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TG Sportstudio 

Neue Abteilung: Judo 



e Karosserie ® Lackierung * KFZ-Technik 
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An der Granahöhe 13, 54332 Wasserliesch, Tel. 06501/608600 
| Fox 06501/608608, E-Mail: Info@autotjan de, www.outo-Han.de 
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U"' Saarstraße 1 ° 54329 Konz 
Tel./Fax: 0 65 01 - 28 29 

Feiem Sie bei uns 
in unserem Gesellschaftsraum Ihre Weihnachts- und Betriebsfejern. 

1. und 2. Weihnachtsfeiertag geöffnet 

Silvester mit Sektausschank 
und großem chinesischen Feuerwerk.. 

Reservieren Sie Ihren Tisch rechtzeitig. 
Öffnungszeiten: 11.30 - 14.30 Uhr und 17.30 - 23.30 Uhr. 

Donnerstags Ruhetag, außer feiertags oder nach Absprache, 
Auf Ihren Besuch freut sich Familie Chan. 
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Für alle Aktiven die ideale Anlaufstation 
00000000000000000000000000000000000000000 

Für Sport-Ausrüstungen und Sportbekleidung 

OO0 Öi ) 

54290 TRIER - KONSTANTINSTRASSE * TELEFON (06 51) 7 58 79 

Ihr neues Fachgeschäft 
für Informationstechnik in Konz 

Alarmanlagen 

Raumüberwachung 

Computer & [(ml; 
Netzwerktechnik — 

internetservice *} 

Telekommunikation _g:‚«’:‘[ 

arcı® 
Achim Asbeck 

Karthäuser Str. 52 - 54329 Konz 
Tel. (06501) 6042301 - Fax (06501) 6042 307 

Mobil: (01 60) 96 236269 - www.arcit.de - mail@arcit.de 

Deutsche 
Telekom 
Leistungen 

Öffnungszeiten: 
Di-Fr. 14 - 18 Uhr, Sa. 9 - 13 Uhr 

® 
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-..einfach besser leben! 
Mit großem Engagement und hohen Investition« 

sind wir in Trer und der Region präsent, Die Menscher 

die hier leben, versorgen wir mit Strom, Gas oder 

Fernwärme. Wır lıefern Ihnen Trinkwasser ın hochster 

Qualitat und kümmern uns in Trier auch um Ihr Ab- 
wasser. Mit ÖPNV, Parken in Trier, Telekommunika- 
tion und Stadtbad bieten wir Serviceleistungen, die 

Ihnen sowohl heute als auch in Zukunft einfach ein 

besseres Leben mit SWT ermöglicher 

Besuchen Sie uns im Internet m 
vwwy.swi.de energie, Wasser, SeryIce 
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Vorwort des Vorsitzenden 

Liebe 
TG-Mitglieder, 

in diesem Jahr zählt 
das Wort „Bevölke- 
rungswandel“ sıcher 
zu cinem der am häu- 
figsten thematisierten 
Begriffe. Er war auch 
Leitthema auf dem 
diesjährigen Kreis- 

sporttag und dem 1. Koblenzer Sportkongress 
im Sommer dieses Jahres. An beiden Veran- 
staltungen habe ich teilgenommen und möch- 
te Ihnen einen Rückblick daraus wiedergeben. 

Mit den Auswirkungen der Bevölkerungsent- 
wicklung müssen sich neben Gesellschaft und 
Politik selbstverständlich auch die Sportver- 

cine intensiv und rechtzeitig befassen. Nicht 
nur, dass mit dem Rückgang der Bevölkerungs- 
zahlen die Zeit der rasanıen Mitglieder- 
zuwächse vorbei ist, sondern dadurch wird sich 
auch die Altersstruktur der Vereinsmitglieder 
Wweiter verändern 

Realistisch betrachtet kann es auch gar nicht 
mehr vorrangig um weiteres Wachstum von 
Mitgliederzahlen gehen, sondern darum, dem 
drohenden Mitgliederschwund Einhalt zu ge- 

Geschäftsführender Vorstand 

XÄ':;':":'.Ä” Schalm -Joachim 
Am Jesuitenpfad 11, 54329 Konz 
Tel, priv,; 06501/2745, 

: h-jischalm@tgkonz.de 

einz, 
yert-Schweitzer-Str. 20, 54329 Konz 

%6(;0711 Fax: 600777 
Ma ‚heinz@tgkonz.de 

Ri ulägl\;“ 54329 K ngstr. 15, S .‚ONZ 
Tel. priv.: 06501/602054 

: petra.kewes@tgkonz,de 

Stellvertr. Vorsitzende: 
Zanoth 

mh weg 12, 54441 Wawern 
. 06501/99730, Handy: 0160/5521055 

gerda.zanorh@tgkonz.de 

meister: 
wale Gruchey } 

1/88166, Handy: 0171/1726831 
‚gruchey@tgkonz.de 

Vorstand 

bieten. Das heißt zum cinen, dass wir uns be- 
mühen müssen, die ganz Jungen, will sagen 
bereits die Kınder, dıe jungen Erwachsenen 
sowie Erwachsenen für uns zu gewinnen bzw. 
bei uns zu halten 
Die „Jungen Alten”, die einen steigenden An- 
teil in unserer Bevölkerung ausmachen wer- 
den, sind heute so gesund und Nıt wie in keiner 
Generation zuvor. Gleichwohl suchen sie für 
ihre Aktivitäten andersartige Angebote als dıe 
jüngeren Mitmenschen, Gefragt ist demzufol- 
ge eine attraktive, zunehmend dıfferenzierte 
Angebotspalette nicht nur ım rein sportlichen 
Bereich, sondern auch ım organısatorischen 
Zuschnitt. Eın Großteil der Semorinnen und 
Senioren sind Singles. Neben der Erhaltung 
und Förderung des Wohlbefindens durch kör- 
perliche Betätigung schafft gemeinsames 
Sporttreiben Kontakte und Spaß und steuert 
damit der Vereinsamung im Alter entgegen 
Die TG mıit ihrer stattlichen Mitgliederzahl 
kann sich also auch als cine Art sozialer Be- 
gegnungsstätte anbieten. Hierin sche ıch übrnı- 
gens einen entscheidenden Unterschied zu pro- 

fessionellen Anbietern 

Diesen veränderten Rahmenbedingungen mus- 
sen wır uns stellen und ıch bın davon über- 
zeugt, dass wir unsere Angebote auch dem- 
entsprechend ausbauen oder anpassen können 
Wir sollten dieses Thema immer wieder zum 

Gruppen-, Gegenstand kommender 
Abterlungs- und Vorstandstreffen machen. Wer 

Sportlicher Leiter: 
Christian Albrecht 
Tel.: 06501/946658-0 
Mail: christran.albrecht@/tgkonz.de 

Außerdem gehören dem Gesamtvorstand an 

Jugendwart: 
zur Zeit nicht besetzt 

Vertreter für Verwaltungs- und 
Rechtsangelegenheiten: 
Willi Bartholome, 
Möwenweg 3, 54329 Konz 
(06501) 3044 

Frauenbeauftragte: 
Elvira Philippr 
Sebastianusstr. 6, 54329 Konz 
(06501) 5313 

Seniorenbeauftragte: 
Ilse Fuchs 
Rudolf-Virchow-Str. 40, 54329 Konz 
(06501, 1505558) 

Geschäftsstelle: 
Helga Reinsbach, 
(06501) 94668-0 
helgareinsbacht@tgkonz.de 
infol@tgkonz.de 

hier Ideen hat oder sogar schon einen Vor- 
schlag unterbreiten kann, ıst herzlich zu ı- 
nem Einstiegsgespräch eingeladen. 
Das Fortbildungsprogramm des Sportbundes 
Rheinland weist hıerzu auch vielseitige Kurs- 
angebote auf für Leute, dıe sich auf diesem 
Gebiet engagleren möchten, 

Der demographische Wandel wird sich eben- 
so auf dıe finanzıelle Leistungsfähigkeit der 
Vereine auswirken, Und gerade in diesem Zu- 
sammenhang darf das Alterwerden nicht aus- 
schheßlich als Problem beklagt werden, son- 
dern sollten wır das zu erwartende höhere Le- 
bensalter auch als eine Chance begreifen, Die 
mesten Menschen schen in der längeren Le- 
bensphase, frei von beruflichen Pflichten, eine 
hinzu gewonnene Zeit, dıe sie für sıch aber 
durchaus auch für das Gemeinwesen aktıv 
(mit-) gestalten wollen. Einen Teil dieses 
Potenzials können wir sicherlich für ein En- 
gagement auch in unserer TG gewinnen, Hier 
mobilisieren Aktıvitäten bei den gemeinsamen 
Betatigungen - auch außerhalb der regulären 
Sportstunden - Fährgkeiten und Fertigkeiten 
und wecken dıe Bereitschaft, ım Verein Auf- 
vaben für die Gemeinschaft ım Ehrenamt zu 
ubernehmen, Hıcraus können sich entspre- 
chende Kostenspareflekte ergeben 

Licbe TGler, stellen wır uns also nicht auf 
„Antı-Aygıng” cin, sondern rüsten wır uns für 
das „Pro-Ayıny"" 

Studio: 
Christian Albrecht 
06501 94668-31 

TG Sportpark, Schul- und Sportzentrum, 
54329 Konz 
Tel. (06501) 94668-0 
Fax (06501) 94668-88 

e-Mail: info/@ tgkonz.de 
Homepage: www.tgKonz.de 

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle: 
Mo.- Ir.: 9.00-12.00 Uhr 
Do.: 17.00-20.00 

Impressum: 

Herausgeber: 
Der Vorstand der 
Tumgemeinde Konz 1885 © V, 
Hermann-Reinholz-Straße, 54329 Konz 
Redaktion: 
Vorstand und Abteilungsteiter 
Anzeigenverwaltung: 
Schommer 
Gramastr 96, 54329 Konz 
Druck: Schneider und Alt, Trier 
Auflage und Erscheinungsweise: 
2200 Exemplare viertehährlich 

Der Bezugspreis ıst mit dem Mitglhedsbeitrag 
abgegolten 



DAS TG BISTRO TEAM 
wünscht frohe Weihnachten 

und 
Prosit Neujahr. | 

Ich bedanke mich für Euver Kommen und wünsche Euch alles Gute für das Ja/7/ 2006. 
Mein Team freut sich auf viele gesellige Stunden mit Euch im TG Bistro. 

Euer Bernhard Disch 
Geschlossen von Donnerstag, 21.12.06 bis Sonntag. 14.1.07 einschließlich. 
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„..der beste Weg zum Markengetränk 

Getränke FE’FFER / 
Tel. 06581-2007 

\ *\**Ä**>*€> > *‘****ä>*°>*>*;‘>*%>*é* 

Winnebeck 
Getränkemärkte 

Telefon 06501- 2033 
Konz - Konen 
Woasserliesch 

T
 

Das Jahr 2006 neigt sıch dem Ende zu. Ich einer stattlichen Zahl von Berichten den . dıe jeweilige Person zu Recht mıt Stolz son- 
meine, e war dank des beachtlichen Engage- 
ments unserer Abteilungsleiterinnen und Ab- 
teilungsleiter, die die Geschicke ıin ıhrem Jje- 
weiltgen Bereich ausschließlich chrenamtlich 
organısatorisch hervorragend lenken, unserer 
Übungsleiterinnen und Übungsleiter, die Ih- 
nen, Sportkameradinnen und - 

dıe sportlichen Betätt- 
talten, und schließlich 

M der tatkräftıgen Unterstützung unseres 

wWerte 

kameraden, beständ 
gungen qualiliziert g 

hauptamtlichen Teams sowie der Mithilfe 

meiner Vorstandskolleginnen und -kollegen 
Wieder einmal eine erfolgreiche Zeit, Einzel- 
heiten zu den umfangreichen Aktıyitaten sind 

TGAktmuell-Ausgaben dieses Jahres zu entneh- 
men. 

Für die geleistete Arbeit, auch außerhalb von 

offiziell innchabenden Funktionen, sage ıch 
Ihnen allen herzlichen Dank 

Meine Anerkennung - 
bunden - 

ebenfalls mıt Dank ver- 
gilt ausdrücklich auch allen den 

Sportlerinnen und Sportlern, die ın diesem Jahr 
besondere sportliche Erfolge - zum Teil sogar 
zum wicederholten Male und auf überregiona- 
len Wettkämpfen - 
herausragenden Leistungen erfüllen nicht nur 

errungen haben Solche 

dem fördern auch das Anschen der TG 

Danke 

Sport 

schließhich den Verwaltungen, Firmen, 

orbanden und Finzelpersonen, die uns 

in diesem Jahr finanzıell sowie ideell unter- 
stützt haben, Ohne diese Zuwendungen hätten 
wır sıcher eroße Probleme 

Ich wunsche Ihnen allen ein frohes Weih- 
nachtsfest und eın gutes Jahr 2007 

Batte bleiben Sıe der TG treu und wohl geson- 

nen 

Hans-Joachim Schalm 

Redaktionsschluss für Heft 1/200 
istder 13. Februar 2007 



Vorstand 

Jahresabschluss 2005 

Die diesjährige Mitgliederversamlung fand am 1. Dezember ın unserer Halle statt, Wir werden ım ersten Heft 2007 hierüber berichten, da der 
Redaktionsschluss vor dem Versammlungstermin lag. Hlier jedoch schon mal dıe Abschluszahlen des Jahres 2005, dıe erfreulichereise positiv 
ausgefallen sınd: 

Ermittlung desGesamtergebnisses in der Zeit vom 01.01.2005-31.12.2005 

Einnahmen: 2005 Ausgaben: 2005 

Beiträge 300.593,51 € 
Freizeiten, Veranstaltungen 25.521,25 € Übungsleiter/Gehälter Aushilfen 192.195,95 € 

Spenden 4.273,51 € Fahrt- Reisekosten 
Zuschüsse 22.911,43 € Fortbildungskosten 0.00 € 
Kursgebühren 7% 11.571,33 € Allgemeine Kosten der Abteilungen 42.039.74 € 
Testgebühren 170.00 € Jugendfahrten, 29.494.04 € 
Teilnchmergebühren 7% 902,80 € Büromatertal 1,544,33 € 

Startgelder 7% 4.104,12 € Rechts- und Beratungskosten 3.389.32 € 
Erlöse Gaststätte Provisonen 16% LE Porto Telefon 5.096,33 € 

Mitgliederzeitschrift und Micte Einrichtung 3.305.18 € 
Banden- Anzeigenwerbung 16% 20.658,64 € Strom., Wasser, Heizung 11.733,63 € 
Erlöse 16% Verzehr 14.839,29 € ‘ Reparaturen, Reimigung 11.918.,92 € 

Erlöse 7% Verzehr 230,82 € Raumkosten 2.273,62 € 

Erlöse Getränke Rollofit 7% 1.012,61 € Beiträge an Verbände 4.069,56 € 
Erlöse Sonnenbank 16% [821.594 Nebenkosten Geldverkehr 1,579,90 € 
Erlöse Vermietung 16% 619,21 € Sonstige 2.476.33 € 
Sonstige Einnahmen 0.00 € Aufwand für Wettkampfe, Veranstaltungen 15.071.24 € 

— Mitghederzeitschrift 11.210,37 € 

421.593,83 € Warenemkau! Studio 3.042.74 € 
Warenemkauf Verein 1007613 € 

Aufwendungen Computer 269,89 € 

Ü bertrag 360,682,.04 €& 

Noch kein Geschenk für Zinsnf r RDE 
. jeschenke, Abzeichen N31,05 € 

welhnac"ten ??? Abschreibung 1SOI1LST € 
| Versicherungen 4347625 € 

Berufsgenossenschalt S01 € 

n Zeitschriftten 4352.00 € 

| ıc Abgaben 9100 € 
Micton 112000 € 

| Werbekosten 134250 € 
Reparaturen 2356,.16 € 

| Korperschaftsteuer, Solr-Zuschlag 000 € 
Gewerbesteuer S6000 € 

Aufwendungen Sonnenbank O92.60.€ 

Betrnichsbedarf 5051 € 

406.880,29 € 

Bei Interesse bitte im Studio oder in der 
Geschäflsslclle melden. Endgültiges Ergebais 14.713.,54 € 
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- Heißmangel 
- Wäschedienst 
» Reinigung 

erne \Näschepfl.„ K 
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- Hemdenservice 
+ Dienstleistungen 

Ist Ihre Wäsche glatt und rein, 

kann sie nur bei Wenz gewet 

d Jakre i z 

serstraße 98 - 54329 Konz - Tel./Fax: 0 65 01-51 31 
171-68 07 672 - modernewaeschepflege06@yahoo.de 

Walter 
Schlegel 

54329 Konz 

Beı Vorlage dieser Anzeige erhalten Sie 5% Rabatt a 
(ausgenommen Arbeitsiohne und Be 

Handarbaltoarelkel 

Wiltinger Straße 22 

Telefon. 06501/2190 
Telefax: 06501/2239 
eMail. Walter-Schlegeli@t-onliıne de 

54329 Konz 
Tel. 06501-13092 
Fax 06501-13093 

www.tkdz-garagen.de 

Beste Leistung zum fairen Preis! 
1 TKDZ 
| Fertiggaragen GmbH 

. Albert-Einstein-Str. 3 

L 

Komplettlösungen aus einer Hand 

Einzelgaragen * Reihengaragen * Sonderausführungen 

TKDZ Fertiggaragen GmbH 

incl. Fundamente und Pflaster: 

Personelles 

Wir gratulieren 

Herrn Josef Noe zum 60, Geburtstag am 
16806 

Hern Ludwig Oeffling zum 70, am 25,8. 
Her Günther Sinzinger zum 60. am 3.10.06, 
Frau Gisela Feld zum 60. am 25,.10., 
Frau Anne Dethloff zum S0, am 15.11., 

Herrn Martin Westphal, Tanztrainer, zum 70, 
am 2911 
Frau Marlies Frick, Übungsleiterin, zum 65 

am 612 

Hern Helmut Stiefel zum 60, am 24.12., 
Herm Volker Reiss zum 60. am 28.12., 
Frau Claudia Gitye yum S0 Geburtstag am 
1910 

Alles Gute und herzliche Gluckwünsche auch 
an älle, die einer Veröffenthchung ıhres Ge- 

burtstages nicht zugestummt haben 
Das TG Team wunscht allen Mitgliedern und 

Vorstand 

Gönnern unseres Vereins ein frohes Werh- 
nachtsfest und cin friedvolles, gesundes 2007 

Die hauptamtlıchen Mitarbeiter bedanken sıch 
auf diesem Wege bei allen Übungsleitern 
Abteilungsleitern, dem Vorstand und allen 

anderen chrenamtlichen Mıtarbeitern fur die 
gute Zusammenarbeit ım ablaufenden Jahr 

Wir wünschen uns, dass es auch ın 2007 
weitergeht. Euch allen und Euren Familıen 

frohe Weihnachten und cinen guten Rutsch' 

bb 

I Fundsachen 1 
ı ı 
l In unserer Fundecke hat sich wieder ei- l 
| niges angesammelt, was aufs Abholen | 

wartet, Alles was länger als ein halbes 
I Jahr liegen bleibt, wird entsorgt. Also 

|| lieber mal rein schauen, 1 

Kinderbetreuung 

Die TG bietet seit geraumer Zeit kosten- 
los Kinderbetreuung an, und zwar diens- 
tags und donnerstags von 9 bis 11 Uhr. 
Wer Spielsachen (keine Kuscheltiere), für 
Kinder bis zu drei Jahren übrig hat, kann 
diese gerne bei uns abgeben. Interessiert 
sind wir vor allom an Lemspielsachen. 
Danke im Voraus. 

bbb 

: Mitgliederbewegung 2006 I 

' Der aktuelle Mıtgliederstand 
| zum 28.11 2006 beträgt: 2.239 

Eintritie 44 

Austrute 422 

( 



Vorstand 

TG-Sportstudio 

aei uns genau richtig! 
sstand die Möglichkeit etwas 

Fitness tun? Dann sinc 
abhängig von Alter, Figur und Leistu 

Wollen sie etwas füs 
Das TG- Sportstudio biete 

NS 

und Filhesskurse 

Öffnungszeiten Studio 

Das TG Sportstudio bleibt an Heiligabend, dem 1, und 2. Weihnachtstag 
sowie an Silvester und Neujahr geschlossen. 

Top Forming 

Im Januar’startet ein neuer Top Forming-Kurs unter der Leitung von Marie-Luise Conen, 
Kursbeginn ist am 23. Januar, alternativ am 25, Januar 2007. 
Der Info-Abend findet am 9. Januar 2007 um 19,30 Uhr statt. 

Hallenbelegung 

Folgende Termine für 2007 sind bisher bekannt: 

Die Sport- und Festhalle ist aufgrund einer Veranstaltung von Donnerstag, den 22.03.2007 bis Samstag, 
den 24. 03.2007 bis 16.00 Uhr belegt. 

Die Sporthalle St. Nikolaus steht am Mittwoch, den 07.02.2007 von 13.30 bis 17.00 Uhr für den 
Vereinssport nicht zur Verfügung. 

K 

A} 



Reifen und mehr! 
AUTO MÜLLER 

- Reifenhandel 

+ Ersatzteilhandel 
Konstantinstr. } 

» KFZ-An/Verkauf 54329 Konz 
Tel +49 (0)65 01-1 21 96 
Fax: +49 (0J65 01-99 80 11 
eMaıt info@bike-passion.de 
www. bike-passion.de Sabatierstr.5 : 54332 Wasserliesch 

Tel.:0 65 01/94 84-0 - Fax:0 65 01/94 84-20 

Gesund 
abn_ehmen 

Was Sie wıssen sollten 

BCM 
z 

Gesund 
abnehmen 

Was Sie wissen sollten 

BC_M/ 54329 Konz 
Dieter Sabatschus Beethovenstr. 11 
Ernährungsberater Tel. 06501/4175 
Jeden Donnerstag DRK-Haus Konz ab 19.00 Uhr 

Was die anderen sagen 

Was die anderen sagen 

Unter dieser Rubrik werden wir in Zukunft Beiträge, die außerhalb unseres Vereins ablaufen, veröffentlichen. 
Heute berichtet Lotto Rheinland-Pfalz, aus deren Einnahmen die Vereine eine nicht unerhebliche Förderung erhalten, über seine Akti- 
vitäten. 

Außerdem haben wir einen interessanten Beitrag unseres Mitglieds Gisbert Löcher veröffentlicht. 

Von Lotto profitiert 
der Sport im Land 

Lotto Rheimland-Pfalz - cein Iinnovatıyves Un- 
ternehmen von gesellschaftlicher Bedeutung 

Jahr für Jahr macht Lotto Rheinland-Pfalz die 
Menschen glücklich . ob dırekt oder indırekt 
Denn von den rund S00 Millionen Euro Um- 

Salz, dıe das Unternehmen aus Koblenz seint 

Jahr mıt Lotto, Toto, einıyer Zeit pro 

ODDSET; KENO, Rubbel-Lotto und der 
CGilücksspirale gemacht hat, werden S0 Prozent 

an die Gewinner ausgeschüttet. Rund 38 Pro- 
zent Mießen darüber hinaus als Lotteriesteuer 
und Konzessionsabgeben ın den Landeshaus- 
halt von Rheinland-Pfalz, wo sıe zweckgebun- 
den für gemeinnützige Projekte verwendet 
werden 

Allein im Jahr vergangenen Jahr wurden über 

250 Millionen Euro an Gewinnen ausgezahlt 
Rund 190 Millionen Euro flossen als Zweck- 
erträge und Steuern zur Förderung von Sport, 

Kunst, Kultur, Wohltahrt, Denkmalpflege und 
Umweltschutz an das Land 

Seit der Grundung des Unternehmens ım Jahr 

1948 hat Lotto die gigantısche Summe von 4,1 
Miılharden Euro für gemeinnützıge Zwecke 
unter anderem auch für den Sport — erwirt- 
schaftet, Eıine riesige Summe, ohne dıe in 
Rheimland-Pfalz viele Projekte nicht möglıch 
waren 

(Fortsetzung auf Sette 8) 
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Was die anderen sagen 

r)f.l>‘f.llP unsarer 
helmischen S ))f“]'v‘f“ll 

Das Glücksspielunternehmen aus Koblenz steht traditionell auch dem 
rheinland-pfälzischen Sport zur Seite. Seinerzeit gegründet, um mit 
dem Fußball-Toto dem nach dem Krieg am Boden hegenden Sport 
wicder auf die Beme zu helfen, hat es bis heute nıcht seinen Auftrag 
vernachlässigt. 

Als eine Gesellschaft des Sports, die den dreı rheinland-pfülzischen E t ken dahmter‘ 
Sportbünden Rheinland, Rheimhessen und Pfalz gehört, ıst es der Zen- ""*-‘ S| S eC 
trale des Glücks auch heute noch ein großes Anliegen, nicht nur finan- c Lotto Rheinland-Pfaiz umerstzen 
ziell, sondern auch idecl! und im täglichen kooperativen Mıteinander 
partnerschaftlich auf der Seite des Sports zu stehen W - ' LOTTO spl?‚{8fld he"€fl‘ 

Alhjährlich wandern 38 Prozent aller Spieleinsätze aus Letto, Sport- 4 Sport + Multur + Denkmalschulz + Wohllahrt + Natur + 
welten und den anderen Lotterien über den rheinland-pfülzischen Lan- n 

deshaushalt in viele gemeinnützige Bereiche . auch und vor allem ın LOTTO Aihd 9DDSET GlcksSpirale LOTTO KENO 
gnert siıch Lotto Rheim- Adle Angebole von Lotto Rheinlare Pfalz und mur Spuele. Lavten Sır we mcht zur Sucht werden! warmsprelen.gut- verantwortung de den Sport. Auch ım Bereich Sportsponsoring cı 

land-Pfalz auf breiter Basis bis hinunter ın den Amateur- und Breiten- 
sport. Zudem werden ımmer wieder vielfältige Sonderprojekte und In- 
itiativen des Sports gefördert 

Ungesichertes Leben 

Von einer Reise in den ländlichen Süden Agyptens 

Afrika beginnt in Ägypten. Ich wollte lange chen. Wır helfen Ihnen auch bei der Beschat 
schon mit eigenen Augen schen, wie die Men- — fung cines Hotels, eic ” greift Inurid Wecker 
schen in Afrika leben, in ihrer ungesicherten meine Frage anf. Sie stammt aus Konz und 
Existenz, ohne Krankenversicherung und weit leitet chrenamtlich das Buüro _ Luxor der Kler 
unter dem Nivcau von Hartz 4 nen Pyramıide, Der Verein wird von der 
Auf der Suche nach einer karitatıyen Organı- . UNESCO unterstützt und ıst seit Febrauur 2005 
sation, die nicht nur um Spenden bıttet, son- — als „The Small Pyramid” auch iın Ayypten of 
dem mir auch die Möglichkeit bietet, vor Or fiziell als gemeinnutzig anerkannt. Lin wich 
ihre Arbeit kennenzulemen und zu Eimheimi- — tger Iıfole, und unterstützend ım Kontakt mit 
schen Kontakt aufzunchmen. besuche ıch die Behorden Am ı 
Kleine Pyramide anlässlich ihres Sommerfest . cine Patenschaft für die kleine Sarah und ılıre 

chen Tag ubernchme ich 

2005. Ein gemeinnütziger Verein ın Trier, der . Familıce und plane mene - Reise nach D usor 
sich um einige der ärmsten Kindern ın Ayyp- Biner- Br worguhrlaen BühmeränFebrädt 
ten kümmert und dort Patenschaften vermit Im Februar 2006 1st es sowent. bın Zımn 30 SE E ET SE 

telt. „Ja, klar, können Sie uns dort unten besu- von Finbeimischen peführten Anon Hotel aut Fnı eendeln Xaa @m Rala 



Frank Paßmann 

PRAXIS FÜR KRANKENGYMNASTIK 

Manuelle Therapie ® Lymphdrainage 

54329 Konz 
Am Markt 16 

Telefon (06501) 77 37 
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der Luxor West Bank ın E1 Gezira wartet auf 
mich, und der CharterMieger bringt mich von 
Frankfurt nach Luxor. Vor Ort eine fremde 
Welt und doch schon tausend Mal ım Fernse 
hen geschen: schr warmes, trockenes Klıma 

die wunderbare Sonne Äyyptens, viele Men- 
schen mit Turban und Tanger Galabiya 
Verkehrstänm, ständıyes warnendes Hupen der 

Autofahrer wleicht die mangelnde Sıicherheit 
ım Straßenverkehr aus. Uberall die gleichen 
Laxen vom Uralttyp Peugeot S04 Kombr. Esel- 
karren cilen vorbei. Alle paar Stunden rutt der 
Muc/zzZimn vom Miınareit 

Dürch Inynd Wecker lerne ıch viele Leute 

kennen, Ayypter, aber auch Furopäer, dıie dart 

Mitunter monatelang oder für ımmer Ichben, 

und ıhr Leam der Kleimnen Pyramide ın Luxor 

Ahımed - Ammar, der Schretüär 

Inglisch 
Da sınd ua 
spricht Mheßend Deutsch Franze 

stsch und natürhch Arabisch Zaynab, dıe So 

Nubi, der Helfer Allesamt An 

yestellte der Organıisation Der Verein ua ar 

Adlarbeiterin 

heitet mul dem Kınderarzt Dr Klualed zusam 

men 

In den folvenden Tagyen lerne ich etwa zehn 

bedurtuye Famılıcn könn Adurunter auch 
incın Patenkimd Sarah und ıhre Familıe Sarah 

Ist zchn Jahre alt und hat msecsamt acht 

DIE BRILLE 

Mehr Wissen. 

S w HSEn F 

Dn nf , n O 

Buchhandlung Kolibri 
Am Markt 16 
54329 Konz 
Tel 06501 99 230 
info@kolibri-buch,de 
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 In harmonischer und entspannter Armosphäre 

pflegen wir Haut, Körper 
‘ fachgerechte Behandlung 

VMedizinische Fußpflege und Behandlungen 
‘ mir ätherischen Ölen runden unser 

! 

lg.„„fl 

Im Gesundhetitszentrum * Am - Markt 3 + 5 

1d Schönheit durch 

Ineebor ab 

ung . Akne - Korpe! ® 
329 Konz / 

06501 600680 

Schwestern, von denen cinge noch zu Hause 

beı der Eltern Jeben. Der Vater ıst schr krank 

Sarah ıst eın aufgewecktes Kınd und macht 

verne Sport 

Wır haben cinen neuen schlimmen Fall“ be- 
yrüßt mich Ingrid Wecker cines Tages 

Dieser „Fall” macht aul mich den stärksten 
Eındruck, eimne Famılıe draußen auf dem Lan- 

de, ın der cine Tochter vor Jahren an einem 

Skorpionstich und cin Junge und ein Mädchen 

vor vin, zwei Jahren an einer unheilbaren Haut- 
krankheit starben. Diese genetisch bedingte, 

heißt 

cın angeborener De- 

nıcht ansteckende Krankheit 

Epidermolysis bullosa 

fekt der eiweirßbildenden Gene. Die Folge sind 
mit Blut oder Wasser gefüllte Blasen, manch- 
mal am ganzen Körper. Dıie achtährige Fati- 

ima, cines von drei noch Jebenden Geschwister- 

hat dieselbe Krankheit, Ste sicht 
obwohl cın hübsches Kınd, 

kındern 

schlimm aus 

schmutzig, apathısch; sıe redet kein einziges 

Wort, Und schaut nur teiılnahmslos. Als Dr. 
Khalıd, der Kınderarzt der Kleinen Pyramide, 
ıhr Hemdchen hebt, sıcht man den ganzen 
Oberkorper ubersät mit weıßen und roten Bla- 
sen sowie Narben 
Mır steigen die Tränen ın dıe Augen, gleich- 
zeitig spüre ıch Übelkeit von dem Anblick, Die 

(Fortsetzung auf Seite 10) 

{9 



- Was die anderen sagen 

Fatıma in ihrer Schulunifor 

Kleine tut mir schr leid. Sie muss ständig 
Schmerzen haben, Andere Menschen meiden 
sic, weıl sıe befürchten, sich anzustecken. Ihr 

Schicksal ist noch schlimmer als Armut und 
Chancenlosigkeit, es ıst bıtteres Elend. Wıe 
hält man so ein Leben aus?” Wie werden dıe 
Mitarbeiter der Kleinen Pyramide nut diesen 
Erlebnissen fertig? 

Die Familie hat einen Raum für Wohnen und 
Schlafen, sowie zwei andere Räume ohne Dach 
und Fenster, die sie mit den dort wohnenden 
Tauben teilt. Wie soll die Kleine da durch Sau- 
berkeit und Pflege Linderung erfähren? Von 
den Gefahren der Vogelgrippe ganz abgese- 

Detlef Müller-Greis 
wird Nachfolger von 
Karina Wenzel-Repey 

Ab Januar 2007 wird Karına Wenzel-Repey der 

Bogensportabteilung aus berüflichen Gründen nıcht 
mehr als Jugendtrainer zur Verfügung stehen Wir 
alle bedauem dies schr, denn dıie Zusammenarbeit 

Wwar von großer Professionahtit und Kollemalitat 

hen 

Das Team der Klemen Pyramide beschlı 
dıe Familıe in iıhr Programm aufzunchmen und 

so für eine Patenschaft freizugeben., unter der 
Bedingung, dass sıe dıe zwei mıt Schmutz 

ımc ın den nachsten Wochen angefüllten 

reinigen. Das geschicht, Danach sollen mır 
Hilfe der Kleinen Pyramide Baumaßnahmen 
die wahnlichen Verhältnisse der Familie so 
verändern, dass Fatma ın sauberen und küh- 
len Raäumen untergebracht ıst, Das übersteigt 
natürlich den finanziellen Rahmen einer Pa- 

tenschaft (im Normalfall 25 _ ım Monat) 
Zwar übernehme ıch diese Patenschaft, aber 
nach meiner Rückkehr nach Deutschland starte 
ich eine Spendensammelaktion unter Kollegen 
und Freunden, dıe ! 250 _ erbringt. Von dem 
Geld wird in den darauffolgenden Monaten cin 
Zimmer komplett wieder hergerichtet: Beton- 
decke. neue Fenster mıt Moskitoschutz, Bo- 

denMiesen, Deckenventilator, Der andere, bis- 
her einzıge intakte Raum, erhält einen neuen 
Wandanstrich 

dieser Raum verfügt bereints über eine Klıma 
Hıcr soll Fatıma wohnen, denn 

anlage. Schr allen hat mır. dass der Vater 
der Familıe — er arbeitet als Gememdehelter- 
nun in Figeninitlätive den Boden des zweiten 
verwährlosten Raumes gefliest hat, ganz bunt 

ıe nachdem, von wem er die Fliesen jeweinls 
bekam 

Während meines zweiten Besuch bei Fatıma 
ım Oktober 

Fortgang des Projektes uberzei 
2006 kann ıch mich vom guten 

son. bsast noch 

Geld übrig für die Linmauerung der Außen- 
dusche und _ Ersatz für cın Bruchmobel 
Wich 

blickt offener, lacht ab und Zu, ı 
x aber‘ Fatıma hat sıch verändert. Sıe 

irhıch auch 

weil sıc uns jetzt schon kennt. Heten kann man 

ıhre Krankheit nicht, aber Iındern 

Fatımas Füsse 

Die Kleine Pyramide e.V,. 
hat derzeit etwa ca, 

145 Patenkinder und 108 Mitglieder. 
Es haben auch Menschen in Agypten 

Patenschaften übernommen, 

Das Büro des Vereins befindet sich in der 
Theodor-Heuss-Alle 10, 
Telefon 0651 / 1706-019, 

Email infoi@die-kleine-pyramide,.de, 

Internet www .die-kleine-pyramide . de. 

Spei konten:; 
Sparkasse Trier, 

Konto 2 266 690, BLZ 585 S01 30 
und Volkshank, 

Konto 358 109, BLZ 585 601 03. 

Bor Fragen konnen Sıc sıch auch 

personlich wenden an 
Gisbert Löcher, 

Kurfürstenstr. 8, 54329 Konz, 

Tel. 06501 - 7666 und 0177 - 734 2068, 

Abteilungsleiterin: Jutta Weyand 

Bogensport 

gepragt. Ihr padagozisches Geschick und ıhre fach 

hiche Kompetenz schätzen die Abterlungsleitenn und 
Inumerkollegin und naturlich auch dıe Nachwuch 
schutzen schr. Naturlich hoflen wir, dass sie cmes 

Tayes wieder n den Tramernstab zunickkehren wird 
Wır wissen alle, dass sıce üunserer Abteilung erhalten 

hleiben wird, auch wenn sie sich ab _ Januar eiwas 

yr Muchen Muss 

Schhstverständhch sind wır bemuht gewesen, einen 

Naächfelger z der zum Finen m n 

Beethovenstraße 29 
54329 Konz 
Tel. 06501 / 51 70 
bogensport@tgkonz.de 

aur Kındern brfahrung mitbangt und zum Anderen 

auch ın der Trammnssarbeit bestreht ist, seme T 

Deotlei 

2006 am Ira 

mıng mithiltt, bingt die nötigen Grundkenntmisse 

higkeiten als Inaner weiterzuentwackeln. 

Muller-Greis, der bereits seit Sommer 

ut, so dass cr sich mi der Unterstutzung on Jutta 

Weyand als Inaner cebensa einen Namen machen 

wird - Die monatliche Tramenteambesprechung wird 

abım daber helfen 



** 

Wir empfehlen uns 
fur Betriebs- und 
Familienfeiern 
bis zu 50 Personen 
An Heilig Abend u. am 
1. u. 2. Weihnachts- 
feiertag _mittags u 
abends geoffnet 

157 info@park-hotel-konz.de | 
7882 www.park-hotel-konz.de | 

Tel. 06501/2 
54329 Konz Fax 06501 / 

mynä KA (ck. 
KOSMETIKSTUDIO Günstig und zinssicher über die gesamte Laufzeit, 

Schillerstr. 16 im Salon Passionata kalkulierbar, ohne Risiko. 
Plane? LBS-Bausparen ıst der staatlich ge-fordene 54329 Konz tzt gut bera-len Untermehmen Sıe auch große 

Tel. 06501 - 21 38 p E 
www.ingrid-kalck,de Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause 

e-mail: info@ingrid-kalck.de Ihre LBS-Bezirksleiterin 
Elfriede Ott 

annter Atmosphare und s n Ambiente Lietech Ihnen 
ein Wohlluhl-Programm mit .. thns Premnum Spa Cosmetics” 45 98 - 0 + Fax (0 65 01) 945 98 - 76 

Abteilungsleiterin: Jutta Weyand 
Beethovenstraße 29 
54329 Konz Bogensport 
Tel. 06501 / 51 70 F 
bogensport@tgkonz.de ( \ 

Kanna Wenzel-Repex danken wir fr ıhr erofes Dem neuen Jugendtrauner Detlet Muller-Greis wun- sahe b rfolge der Nachwuchsschutzen nıcht 
I nvazement m den verpangenen Jahren und wun- Sschen wir, dass er neue Aufgabe mit viel Spalß und u sbleiben werden 

schen alr ür alr benuthiches Fonkemmen ın ıhrer Zufnedenheit machen wird und auch cr dazu ber 
necuen Zahnarztpranis iın Konz viel Erfolg 



Saar Mosel - Centrum 

54329 Konz Saar-Mosel-Centrum 
Goethestr. 4 

Tel. 06501-3025 Fax 06501-6220 

Kanz W 
mzial Vers der Sparkassen 

Kondmon und Können 
machen gute Leistungen 

erst möglich. 

herung 

KONZE 

Das ist beim Sport so wie auch bei uns. 
www.provinzial com 

‚ Geschäftsstelle ALFRED HEINZ UND THOMAS GERARD 
Saar-Mosel-Platz 1 ° 54329 Konz 

Telefon (06501) 923 923 * Fax 923 920 
Die Adresse in Konz für: 

Büro,- Schreib-, Bastel- und Schulbedarf ‚. 4e, immer n01. PROVINZIAL 

SC POTHEKE 
n 

H8 ETICDEN 

Georg-W. Metz 

Exklusiv bei uns: 

Die Spinnrad’ Produkte! 

Unser zusätzlicher Service für Sie. 

Mittwochs ganztags ge zet 

Schillerstr. 16 - 54329 Konz - Fon 065 01-99 43 0. Fax-99 432 

Gemeinsam jung bleiben! 

Mein Name ist Andrea Kallenborn, ich bın 41 
Jahre alt und seit 5 Jahren für die TG Konz als 
Übungsleiterin tätig 
Seit dem 08. November habe ich die Senioren- 
gruppe von Frau Ilse Fuchs übernommen und 
bin schon jetzt vom regen Zuspruch begeistert 

Dass Sport uns körperlich fit und geistig jung 
hält, ist keine neue Weisheit, Auch im fortpe- 
schrittenen Alter ist Sport ecine behebte Frei- 
zeitbeschäftigung und gewinnt immer mehr an 

Bedeutung. 
Um mit Sport zu beginnen, ıst zu keinem Zeıt- 
punkt Ihres Lebens zu s Das Schlagwort 
von der „Schonung im Alter” ist ırreführend 
und falsch. Im Gegenteil, cin „‚geschönter‘ Or- 

ganismus, der nicht gezwungen wird, cın Mi- 
nimum an Reizen zu bewältigen, reduziert seı 

ne Funktion, Ein trainierter 60)jähriger ıst kör- 

Andreu Kallenborn 

perlhich leistungsführger als cın untraimerter 
40)Jähriger 

Dach das ıst mcht alles, Für viele Sportlerin- 

nen und Sportier ıst das geschlige Miternander 

yenauso wichtig wie dıie köorperliche Betatı- 
gung. Das Miıteimnander in der Grüppe bieter 

T@/‘ Scheer 

29 Konz 
Tu/ 06507 / 2838 

leiter: 

Gisela Frank 

Kontakte zu gleicheesinnten jüngeren wie auch 
alteren Menschen In der Gruppe werden der 

Austausch und die Sohdartat aktın gelcbt, man 

tnıftt sich, man bewegt sıch und wır werden 

auch bestimmt das cin oder andere Mal eiwas 

gememsam zu ferern haben 

auch Sie an einem 

Mittwoch um 1000 Uhr begrüßen zu können 
Ich würde mich freuen, 

und heiße Sıe schon jetzt recht herzlich will- 
kommen 

Bıs dahin verbleibe ıch mit sportlichem Gruß 

Uhre (Eurcı Andrea Kallenborn 

An dieser Stelle ein herzliches Danke- 
schön an Ilse Fuchs, die diese Gruppe 
im Jahr 2001 gegründet und somit fünf 
Jahre lang erfolgreich trainiert hat, 
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OPTIK 

Kranz 
Kleider machen Leute, 

Optik KRANZ macht Gesichter 

54329 Konz, Granastr. 38 
Tel.: 06501 - 56 15 

Unsere TOP-Leistungen für Sie: 

- Mit 3 bis 24 bequemen Monatsraten zu Ihrer 
Wunschbrille 

- OPTI(k)-Partner“: Sie erhalten 5% Zinsen auf 
Ihren Beitrag. 

- \Mir informieren Sie gerne. 

http://www.optik-kranz.de 

GEN 
TRAUM 

INNOVATIVE BRILLENMODE 

traumhaft Sehen 
traumhaft Aussehen ... 

SAAR-MOSEL-CENTRUM, * 
Tel.: 06501 - 18 01 40 

Toni Scheer 
54329 Konz 
Tel. 06501 / 2838 

Gisela Frank 
54329 Konz 
Tel. 06501 / 15673 

Abteilungsleiter: 

NEU! NEU! NEU 

Fitnessgymnastik 60+ 
mit Andrea, 

Immer mittwochs 
von 10.00 bis 11.00 Uhr 

in der TG Halle! 

Darum ist es am Rhein 
so schön..... 

Es war wieder sowent. Der alljährliche 2-tägi- 
yo Ausflug unserer Mittwochsgruppe Breiten- 
sport Damen stand an 

Am fruhen Morgen trafen wir uns am Konzer 

Hauptbahnhet mıt Rucksack und Trolly. Die 
Stimmung war bestens, denn der Tay begann 

schon mı Sonnenschein 
„Lınc Bahnfahrt, die 1st lustig, eine Bahnfahrt, 
die ıst schön...!” 

Die Fahrt ging nach St. Goar, eine schöne Stadt 
am Rhein, gegenüber der Loreley. Die Unter- 
kunft war mal wieder dıe Jugendherberge, Das 

Gepäck wurde abgestellt, und anschließend 
war Bergsteigen angesagl 

Steil ging es hinter der Jugendherberge hoch 

zur Burg Rheinfels Dort auf der Gartenter 

Breitensport 

rassc hatten wir emen 
herrhehen Panorama- 
hlick 

Dann fand eine inter 

essante Burgführung 

statt 

Unser Führer zeigte 

uns u.a. ein chemalh- 
ges unterirdisches 
Lager für Schießpul- 
ver 

mMussten Wir uns ın 

der Hocke durch lan- 
ge, dunkle Schächte 

Mit Ta- 

schenlampen und 
Stirnleuchten krab- 

belten wir hinterein- 

Zeitweise 

zwängen. 

09/09/2006 

ander durch dieses 
niedrige, feuchte La- 
byrınth. Für Aufregung sorgte eine Grüuppe, dıe 
den Anschluss verloren hatte und ın eine fal- 
sche Rıchtung abbog. Mıt Hilferufen versuchte 

sıe, die andere Gruppe ausfindig zu machen, 

was in dem weitverzweigten Netz schwierg 
aber glücklich erblickten alle 

endlich wieder das Tageslicht 
war. Aufger 

Wır bedankten uns bei unserem netten Führer 

für dıe pointenreiche und interessante Erzah- 
lung über das Leben und dıe Geschichte der 

größten Burg in Deutschland 
Anschließend begannen wir eine große Wan- 
derung über den Panoramaweg, ein Teil des 

Rheinsteigs. Er führte uns ab der Burg auf cı- 
nen Höhenzug, von dem wir herrliche Ausblik- 
ke auf das Rheintal sowie die gegenüberlie- 
yende Loreley hatten. Nach dem Abstieg über 

einen schönen Waldweg gelangten wir auf die 
Rheimuferstraße, Dort hatten wır erst einmal 

© Trimkpause eingelegt. Weiter ging es auf 
dem alten Leinpfad zurück nach St. Goar, hın- 
auf zur Jugendherberge 

Die Betten wurden bezogen, dıe Kleidung 

wechselt und los ging cs zum bestellten Abend- 
easen ın cinem Restaurant in der Stadt 
Die Zeit wurde ctwas knapp, denn auf der Burg 
war cine Weinprobe angemeldet, Eın nettes 
„Burgfraulein” brachte uns schr charmant auf 
den Geschmack verschiedener Rheinweine 
Den restlichen Abend verbrachten wır mıt viel 
Spaß ın geselhger Runde 

Nach dem Frühstück hıcß es packen, Betien 
abzıchen und Koffer unter Verschluss stellen 

(Fortsetzung auf Seite 14) 
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Heute war cin Ausflug auf die andere Rhein- 
seite geplant. Mit der Fähre fuhren wir über 
nach St. Goarshausen. Von dort machten wir 
uns auf den teilweise steilen Weg zum Loreley- 
felsen. Der Ausblick auf das Rheintal war gran- 
dios. 
Abseits vom großen Touristenrummel fanden 
wir in der Nähe auf einer Terrasse eine Ga- 
stronomie. Gestärkt und erholt verließen wir 
die Loreley auf direktem, fası senkrechtem 
Weg hinab zum Rhein. Glücklich am Rhein- 
ufer angekommen, machten wir Rast und ge- 
nossen das herrliche Wetter, das uns übrigens 
die ganzen beiden Tage begleitet hatte 
Ja, wenn Engel reisen....! 
Mit der Fähre ging es dann wieder zurück nach 
St. Goar, wo wir uns im alten Stadtkern zur 
Belohnung cin Eis gönnten. 
Dann holten wir noch die Koffer in der Ju- 
gendherberge ab und machten uns auf den Weg 
zum Bahnhof, von wo wir die Heinreise an- 
traten, Auch die Rückfahrt war wicder schr 
lustig, wie das bei uns immer üblich ist. 
Es war wieder ein gelungener Ausflug, der uns 
noch lange in Erinnerung bleiben wird, 
Abschließend möchte ich, auch im Namen von 
uns allen, unserer. „Turnschwester“ Beate 
Hippchen ein großes Lob aussprechen, Sie hat- 
tc auch diese Fahrt wieder super organisiert. 
Vielen Dank Beate! 

EIfi Riehm 

Bayern kompakt 

Sanft wellte sich die Wiese dem Seeufer zu. 
Erste Sonnenstrahlen brachen 
durch das Geäst hoher Bäume. Ein Vogel er- 
hob sich und strebte.mit kurzem Flügelschlag 
nach Süden. Noch lag leichter Nebel über dem 
See, doch schon bald würde die aufgehenden 
Sonne ihn vertreiben. Der Tag sollte schön 
werden ‚.. 
Wenn einer eine Reise tut, so kann er sie erle- 
ben, jene magischen Momente. Doch nicht nur 
diese kostbaren Augenblicke machen den Reiz 
einer Reise aus, deshalb wollen wir die Zeit 
zurückdrehen und dort beginnen, wo unsere 
Fahrt, der Sommerausflug der TG- 
Breitensportgruppe, ihren Anfang nahm. 
An einem Freitag im September, es war kurz 
vor sechs, Irafen sich die Teilnchmer dieser 
Faährt auf dem Marktplatz in Konz. Zweiund- 
dreißig Kameraden hatten sich angemeldet, 
und als der Bus, der schon die Freunde aus 
Roscheid eingesammelt hatte, pünktlich vor- 
führ, fehlte keiner, die Fahrt konnte beginnen 
Unser Chauffeur Toni, seines Zeichens auch 
Leiter der Breitensportgruppe, sorgie für eine 
sichere Fahrt, war cs doch nıcht das crste Mal 

Aa 

Breitensport 

Abteilungsleiter: Toni Scheer 
54329 Konz 
Tel. 06501 / 2838 

Gıisela Frank 
54329 Konz 
Tel. 06501 / 15673 

Nicole Marzi 
Sporttherapeutin 

ra 
Ruckenfitness ‘‚r\‚.‚ 
Walkıng S 
Nordic Walkıng 

Entspannung 

Gesundheitssport 

als Pravention und 

Rehabilitation 

Massage 

Personaltraining 
Kleingruppentraining 

Firmenschulungen 

Mobil: 0163 77 2 66 69 

n.marzi(@ vivacıtas .com 

Wirbelsäulenbereich, Die Haltu 

persönlich (0163 772 66697 

cinen Gutschein aus 

/ 

Energetische Rückenmassage nach R Breulß 

Diese manuelle Rückenmassage lost Verkräampfungen und Blockaden ım 
x korngien sich und gleichzeitig wird pra- 

ventiv den Bandscheibenproblemen entg x 

Sıc können entspannend Ihrem Rücken e1twas Gutes tun' 

Dauer: 40 - 45 Miınuten + Preis: 30 Euro 

Bitte reservieren Sıe sıch einen Termin ım TG - Studio oder bei mir 

Wenn Sıe jemandem eine Freude machen möchten, Melle ich Ihnen gerne 

‘ 

VIVACITAS - 
Lebe Deine Kraft 

yowirkt 

dass unsere Sportgruppe zum Ammersee fuhr. 
Nach einem Frühstücksaufenthalt ın Tiefenthal 
und ciner weiteren Brotzeitpause erreichten 
wir am Nachmittag den Ammersec, wo cine 
weitere kurze Rast eingelegt wurde. Wer bıs- 

her die Befürchtung hatte. die mitgebrachten 
Nahrungsvorräte sollten eine mittlere Hungers- 

not in Bayern lindern, wurde cines Besseren 
belchrt, der Appetit der Kameraden war he- 
trächtlich 
Anschließend trennten sich unsere Wege, eine 

Gruppe zog auf Schusters Rappen den See 

Die Breitensportgruppe 
(Herren) sucht nicht mehr 
benötigte Fahrradträger 

(keine Heckträger) für den 
Einbau auf einen Anhänger. 

Bitte melden bei 
Hans Philippi (06501-5313) 

= oder Toni Scheer (06501-2838). E 
. 

entlang Rıchtung Rıiederau, eine zweite, be- 
stchend aus Anhängern der Christlichen S 
fahrt, füuhr cimen Teil des Weges mit einem 

e 

nostalgıschen Raddampfer, um anschließend 
cbhenfalls per pedes am schönen Secufer ent- 
la Dach dıe Aussicht auf den 
Sec wurde allzu oft durch dıie "Hutten” der 

armen Reichen versperrt, die reichen Reichen, 

zu Wwandern 

o sayt man, wohnen am Tegermmsee 

Nachdem alle wohlbehalten ın Ricderau, ge- 
nauer gesagt ın dem Schulungsheim einer be- 

kannten bayerischen Bank, eingetroffen wa- 

ren, wurden dıe Zimmer verteilt, Unserem 

Kameraden Rammund, der die gesamte Reise 
zum wiederholten Malc - organısiert hatte, scr 

an dieser Stelle cin besonders herzliches 

“NVergelt's Gott” y 
Jahr waren Planung und Verlauf aus einem 
Guss 

sapt, denn auch in diesem 

Nach einem dehkaten Abendessen ging - es 

gemeinsam ın den “Birerkeller”, wo zwei 

Fässchen besten Andechser Bieres darauf war- 
Ielen, von uns peleert zu werden, Die Kegel- 
bahn hrachte uns schier zur Verzweillung, wär 
vx doch keine der bei uns bekannten Scheren 

(Fortsertzung auf Seite 19) 
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KONZ' Tel. 06501/94668-0 

Wochentag Übungszeit 

16.00- 18.00 
16.00-17.30 
18.00- 19.30 
19.30-21.00 
20.30-22.00 
18.30-20.00 
15.00-16.30 
17.80- 1930 
17.30- 18.45 
18.30-20.00 
18.30-20.00 

_ 20.00-22.00 
14.30-16.00 
16,00- 18.00 
18.30-20.00 
18;30-20.00 

Montag 

Diensta« 
Mittwocl! 

_ | Donnerstag 

"Freitag: 

Gruppe I: Kinder und Jugendliche; 

Montag 16.00-18.00 
na 18.00-20.00 

Mittwoch 16.00-18.00 
18.00-20.00 

Freitag 16.00-18.00 
- 18.00- 20.00 

Sonntag 10,00- 12.00 

9.00- 10.00 
10.00-11.00 
15.00-16.00 
18.30-19.30 
19.00-20.00 
19,30- 20.30 
20.00-21.00 
09.00-10.00 
18,00- 19.00 
19.00-20.00 
19.30-20.30 
09,00-10.00 
09.30- 10.30 
10.00- 11.00 
15.15-16.00 
16.00-16.45' 
16.45- 17.30 
19.00-20.15 
19.00- 20.30 
19.30-20.30 
20.00-21.30 
09.00-10.30 
18.30-19.30 
20,00-21.00 
20.00- 22.00 

Montag 

Dienstag 

Mittwoch 

Donnerstag 

Freitag 
AEROBIC: 

Montag 
Dienstag 19.00-20.00 

ruppe I: 

Neue Präventivkurse, Herz-Kreislauftraining, 
Diese Kurse werden von den Krankenkassen gefördert. 

Art der Veranstaltung 

D-Jugend m Ballsport 10-12 Jahre 
B-Jugend 
Herren I+1I 
Hobby Senioren 
Damen 
Minis 
C-Jugend m 
C-Jgd. w/D-Jgd. w 
Damen 
Herren 
Herren I 

B-, Jugend m 

kar D—Jgd. W + C-Jgd, w 

Gruppe | 
Gruppe II 
Gruppe | 
Gruppe II 
Gruppe | 
Gruppe II 
Gruppe II 

Ab Oktober ETUS-Halle 
Ab April Gelände Wiltinger Kupp 

Body-Styling Compact E-M-F 
Wirbelsäulengymnastik 
Beckenbodentraining/Bauch-Beine-Po 
Aerobic / Workout / Kondition 
Rhythmische Gymnastik Damen 
Body Styling + Relax E/M/F 
Fitness-Gymnastik 50+ 
Good momning workout BBP E-M-F 
Step+Dance M-F 
Step & Style (Einsteiger/alle) 
Bodyshape E-M-F 
Fit for Fun EIWF 
Fltness«<3/mnastik E-M-F 

60+ 
Jazzdance für Mädchen 7-9 Jahre 
Jazzdance für Mädchen 10-12 Jahre 
Jazzdance für Mädchen 13-18 Jahre 
Skigymnastik, Konditionsgymnastik 
Step-Aerobic 

__ Body-Styling Compact + Athletik-Step 
Rhythmische Gymnastik Damen _ 
Fatbumer-Aerobic + Body-Stying Compact E-M-F Andrea Kallenborn 

Myriam Ott Bodyshape /Fatburner 

Breitensport Herren 

10.00-11.00 Wirbelsäulengymnastik, 
Rücken-Fitness 

D-Jugend m /C-Jgd, m+w 

E-M Aerobic/Fitness-Kraft 

Wirbelsäulengymn 

Übungsleiter 

Björn Grünewald 
Ch. Albrecht 
Thomas Weber 
Safak Karacam 
Andrew Wiggins 
T, Scott - 
Fabian Wummel 
A. Wiggins 
Feli Pause/Julia Philippi 
Tom Scott 
Safak Karacam 
Safak Karacam 
A. Wiggins/B. Grünewald 
Thomas Weber 
Safak Kar: 
Feli Pausa/Julla Philippi 

‚Jugendliche ab 76 Jahra und Erwachsene 

Jutta Weyand 
D. Müller-Greis 
Jutta Weyand 
Jutta Weyand 
Jutta Weyand 
freies Training 

Marlies Frick 
Marlies Frick 
Mechthild Schneider 
Beate Jochem 
I. Achtermann 
Myriam Bußer 
Beate Jochem 
Marlies Frick 
Felicia Wolters 
Felicia Wolters 
Mechthild Schneider 
Andrea Kallenborm 
Monika Petry 
‚Andrea Kallenbom 
Nicole Marzi 
Nicole Marzi 
Nicole Marzi 
Mario Erschens 
Vera Orth 
Marlies Frick 
Elfriede Riehm 

Abwechslungsreiches Programm (High/Low-Impact, Intervall-Training, Heavy Hands) 
BBP: Baucll/55lne/Po ° Body3Mlnu Oompact Gosundßdßwa thudw 

n
n

n
n

 
E

T
 

O
O

Q
D

 
(
 

TG Sportpark 
TG Sportpa:k 

Gymn Halle 
TG Sportpark 
Gymn,.Halle 
TG Halle 
TG Sportpark 
Spiegelsaal 
Splegalseal 
G S „M.-H. 

TG Spmpuk 
Spiegels./Sportp. 
Spiegels./Sportp. 
Spiegels./Sportp. 
Gymn.Halle 

TG Halle 
Kloster - K. M 
TG Sportpark- 

. 
i 
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„FFron Tel. 06501 /94668-0 

Art der Veranstaltung Übungsleiter Halle 

Informationen: www.tg-jugendfahrten.de 

Dienstag. .00- 19. Fı r M C. Piskol MH E 13$ < ;ggg A%Tt?n°äär?.;uä;i%%’fl.naar M. Kiefer/E. Gerhartz GSMH 
Donnerstag‘ 19.30 - 21,00 Leistungsgruppe (bei Bedarf) N.N piegelsaal 
Freitag: 18.00 - 19.30 Fortgeschr. /Jugend S. Walter GSMH 

18.00 - 19.30 Anfänger/Jugend-Kinder M.Kiefer/C. Pıskol GSMH 

! Tel. 06584/7372 
Tel, 06501/4866 

=- Andreas Kilıan Diereieg 13% e ä% LL232$22 Hans Burkholz S 
stag - 20 ng nach Absprache Stadion 

Sfl'fiflm 1elwah 28% E:fl“’räf%‘:1%egßeancu\mgp Stadion 
ab 8.00 Lauftreff nach Absprache, ohne Betreuung Stadion 

TEL 0650174235 €)% Z 

Montag 16:45 -18:30 Wurftraining ab 14 Jahre Siegfried Wegener St. Nik,-Halle 
. 18:30-20:30 Mehrkampftraining ab 14 J Winfried Weires St. Nik.-Halle 

18:30 -20:30 Lauftraining ab 14 Jahre Ernst Kletke St. Nik.-Halle 
18:45-20:00 Krafttraining für Werfer Siegfried Wegener KSMH 

Dienstag 17:15-19:30 — Mehrkampftraining 12-13 J. Winfried We Gymn.-H./Stadion 
.“ 16:00-18:00 _ Sprint-/Sprungtraining ab 14 J Willi Günther KSMH/Stadion 

Mittwoch 16:30- 18:00 Sprint-/Sprungtraining ab 14 J Willi Günther GSMH 
16:30- 18:30 Schüler/innen C 10 - 11 Jahre Winfried Weires St. Nik,-Halle 
17:15 -19:30 Mehrk.- u. Lauftraining ab 14 Weires/Kletke Gymn.-H./Stadion 
17:15- 19:00 Wurftraining ab 14 Jahre Siegfried Wegener Gymn.-Halle 

! 19:00- 20:00 Krafttraining für Werfer Siegfried Wegener KSMH 
_ | Donnerstag 15.15-16:15 Leichtathletik 4 - 5 Jahre Winfried Weires Lorenz-Kellner-H 

m n 16:30-17:30 Leichtathletik 6 — 7 Jahre Weires/Hinze St. Nik.- 
[ 17:30- 18:30 Leichtathletik 8 — 9 Jahre Weires/Polis St _ Nik.-Halle 

18:30- 20:30 Mehrkampftraining 12 - 13 J Winfried Weires St _ Nik.-Halle 
16:00- 18.00 Mehrkampftraining ab 14 Winfried Weires GSMH/Stadion 
16:00- 18:00 Sprinttraining ab 14 Jahre Willi Günther GSMH/Stadion 
16:00- 18:00 Wurftraining ab 14 Jahre Siegfried Wegener GSMH/WP 
18:00- 19:00 Krafttraining für Werfer Siegfried Wegener KSMH 
19,30- 21.00 Masters Winfned Weires GSMH 
10:00- 12:00 Lauftraining ab 12 Jahre Ernst Kletke GSMH/Stadion 
14:00- 16:00 Hammerwurf-Training Siegfried Wegener Werferplatz 
16:00- 17:00 Krafttraining für Werfer Siegfried Wegener KSMH 
10:30- 12:30 Masters Detief Müller-Greis St. Nik,-Halle 
12:00- 14:00 Hammerwurf-Training Siegfried Wegener Werferplatz 

9.45. - 12.00 Kinder ab 6 Jahre 
Jugendliche 

Montag 16.00 - 17.30 Ballsport Minis 10-12 Jahre Chr, Albrecht S,-M.-H, 
A 18.00 - 20.00 welbl. C-Jugend (Jahrg, 92/93) M. Demmerath/S. Sturm Trier Feyen Dienstag 17.45 - 1930 ‚weibl, A-Jugend (88/89) J. Klimek/E. Friesen S.-M.-H, 

17.45 - 19,30 männl, C-Jugend (Jahrg. 92/93) E, Friesen/T. Dohm S.-M.-H 
1800 - 19.30 männl. D-Jugend (Jahrg. 94/95) A. Scheiwen Trier Feyen 
19.30 - 22.00 Herren | + II Janosz Klimek S.-M.-H. 

Mittwoch 16.00 - 17.30 Minis A. Scheiwen/G. Klesmann Trier-Feyen 
16.00 + 17.30 Ballschule 7-9 Jahre Chr. Albrecht S,-M.-H. 
17.30 - 19,00 E-Jugend (Jahrg. 96/97)w D. Greif/B. Klein/T.Thees Trier Feyen 
19.00 - 20.30 männl. C-Jugend (32/93) E. Friesen/T. Dohm Trier Feyen 
20.15 - 22.00 Herren Ill P. Lauterborn Gymn,-Halle 

E 20.30 + 22.00 Frauen G. Kleemann Trier Feyen 
Donnerstag 1700 - 178.30 weibl, A-Jugend (88/89) ‚J. KlimeWE. Friesen Gymn.-Halle 

1700 - 19.00 D-Jug. (94/95) A, Scheiwen Trier Feyen 
Freitag 15.30 - 17.30 weibl. E-Jugend (96/97) T. Thees/B. Klein/D. Greif Trier Feyen 

18.00 - 19.30 ‚weibl. A-Jugend (88/89) ‚J. Klimek/E. Friesen Saar-Mosel-Halle 
18.00 - 19.30 O-Jgd. w (92/93) M. Demmerath/S. Sturm S.-M.-H. 
19.30 - 22,00 Herren ! u, Herren II Janosz Klimek/Peter Feltes Saar-Mosel-Halle 
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KONZ Tel. 06501/94668-0 

Wochentag Übungszeit Art dear Veranstaltung Übungsleiter Halle 

Montag 9.00- 10.00 Walking/Nordic-Walking Maranne Erschens/Usch Bla/Dons Jakoba Parkplatz Stadion | 
Dienstag 19.00-20.00 Walking/Nordic-Walking Sonja Hartmann Parkplatz Stadion | 
Mittwoch 19.00-20.15 _ Skigymnastik/Konditionsgymnastik M. Erschens Gymn. Halle I 
Donnerstag 9.00- 10.00 Walking/Nordic-Walking Maranne Erschens/Uschi BlaslDons Jakobs Parkplatz Stadion | 

_Montag 16.30-17.30 Kinderschwimmen-Fortgeschr. 1 Sabine Richter Hallenbad =i ' 
17.30-18.30 _ Kinderschwimmen-Fortgeschr.2 Inge Bartholome Hallent;ad} ] 
19.30 21.00 _ Konditionstraining MichaelLang Gymn. Halle‘ _l J‚ 

Dienstag 16.30-17.30 Kinderschwimmen-Anfänger Trainerteamutnahme 1.+2. 0i im Ouarta) Hallenbadı 
17.30-18.30 Wettkampfgruppe-Einsteiger Elke Brittner Hallenbad 

— 17.30-19.00 Wettkampfgruppe Eifi Brittner Hallenbad' i 
Donnerstag: 16.00-17.00 Fördergruppe W. Bartholome/Heike Warnatz Hallenbad 

I 17,00-18.00 Kinderschwimmen-Fortgeschr.1+2 S. Richter/l.Bartholome Hallenbad_ 
| 18,00- 19.30 Wettkampfmannschaft-Auswahl Sabine Richter 

Samstag 17.00- 18.30 Wettkampfgruppe-Einsteiger Elke Brittner 
— 17.00-18.30 Wettkampfgruppe Elfi Brittner 

18,15-19.00 Sportl, Frezeitschwimmen f. Erwachsene Michael Lang 

Montag 16.00-17.00 Anfänger Kinder G. Nurbachsch, Z. Basereh 
17.15-18.15 Fortgeschrittene Kinder G. Nurbachsch, Ph. Kebig 
18.30-19.45 Erwachsene G, Nurbachsch 

Freitag 15.00- 16.00 Kinder (4-6 Jahre) G. Nurbachsch 
16.00-17.00 Anfänger Kinder G. Nurbachsch, Alex Sidorov 
17.15-18.15 Fortgeschrittene Kinder G. Nurbachsch, Zahra Basereh 
18.30-19.45 Erwachsene G. Nurbachsch, Zahra Basereh 

jensta 20.30-21.30 Gruppe | Hartmut u. Edeltrud Kasel TG Sportpark t'\3/1lfitr\‘läoc?\ 20.45-21.45 — Breitensport Martin Westphal TG Sportpark 
Donnerstag 20.00-21.00 Gruppe II K.O. Mühlhaus/B. Juhre TG Sportpark 
Freitag 20.00-21.00 Freies Training K.O, Mühlhaus/B. Juhre TG Sportpark 

Montag 17.00-19.00 Anfänger-Training Christa Bruckmann Lorenz KalneE 
17.30-19.00 Leistungstraining Schüler R. Hein GSMH 
19.00-22.00 Damen und Herren N.N, Lorenz-Kellner H. 

Dienstag 18.00-20.30 Hobby R. Endres Kloster Karthaus 
Mittwoch 19.00-21.30 Damen + Herren N.N. Lorenz-Kellner H, 

19,30-22.00 Leistungstraining Damen und Herren A. Nack GSMH | 
Donnerstag 17.00-19.00 Leistungstraining Schüler R. Hein GSMH Y 
Freitag 17.00-19.00 Anfänger-Training M. Hoffmanıv/R. Werner/T. Schutz Lorenz-Kellner. H. 

18.00-22.00 _ Hobby + Jungen Wettkampf R. Endres Kloster Karthaus - 
19.00-22.00 Damen u. Herren N.N. Lorenz-Kellner H. 

Samstag 14.00-22.00 Wettkämpfe Damen + Herren Lorenz-Kellner H. 
14.00-22.00 Wettkämpfe Damen + Herren GSMH 
9.00-14.00 Wettkämpfe Damen + Herren Sonntag 

Montag 18.30- 19.30 
Mittwoch 18.30/20.00 $ I 
Samstag 10.00-11.15 . 

ab 14.00 ahrradtral ] i | 
Sonntag nach Absprache Lauftreff + r an X _ } z 
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J STUNÜN 

19.30 Kunstturnen/W 

Fretag 09.00 - 10.00 Mutter - Kind-Tur F 
10.00 - 11.00 Mutter - Kind TG Sportpark 

15.00 - 16.00 3-5 Meyer M/JasmirvVuinda/Nadine SUNK Hale 
16.00- 17.00 Meyer M/Jasmin/unda/Nadıne St.Niık.Halle 
17.00 - 18.30 Meyer M./J St.Nik.Halle 
17.00- 18.30 Gymn. Halle 

14.30 - 15.30 Bambini (w.+m. 8-12J M. Webers St. Nik. Halle 

5 s Halle 

Halle 

z-Kellner-H. 
Nik. Halle 

15.30 - 16.30 C-Jugend weibl. (13 
20.00 - 22.00 Herren | 
20.00 - 22.00 Senioren-Mix 
20.00 - 22.00 Damen | 

Montag P Ballsport für Mini J.) 
20.00 - 22.00 Herren ! Scl 6 St. Nik. Halle 

Dienstag 16.45 - 18.30 C-Jugend w. Fortg. (13-15 J an B St. Nik, Halle 
18,30 - 20.00 C-Jugenc bi. Arıf ) S! St. Nik, Halle 
20.00 - 22.00 Damen | St. Nik. Halle 

Mittwoch. 16.00 - 17.30 Ballsport (7-10 J Chr. Almr. ht M.-H. 
Donnerstag 

Freitag 

ı Da 
Auch Nichtmitgheder können die Kurse besuchen, da sie über das Bildunc bundes aut tisch versichert sind, 
Die Teilnehmerzahl entscheidet über das Zustandekommen < Kurs A ng erforderlich! 
“Präventivkurse werden von den Krankenkassen mit bis 8 ; 

Kurs UÜbungsieiter Halle 
*Präventive Wirbeisäulengymnastik Marlies Frick TG Halle 
Yä“ Mechthild Schneider Aula Realschule 
"Präventive Wirbeisäulengymnastik Marlies Frick TG Halle 
TOPFORMING Marie-Louise Conen Seminarraum 3 
Yoga * Mechthild Schneider Aula Realschule 
Yoga Mechthild _ Schneider Aula Realschule 

Mechthild Schneider 
ntives Herz-Kreislauftraining nach Absprache Studio Präventives Haltungstraining nach Absprache Studio 

Schwimmkurs f. Mutter u. Kind Ise Fuchs Hallenbad 
Schwimmkurs f. Mutter u. Kind IIse Fuchs Hallenbad 

‚Aqua-Jogging IIse Fuchs Hallenbad 
Wassergymnastik für alle IIse Fuchs Hallenbad 

g * Termin nach Vereinbarung * Te! 06501 - 9466831 
Ubungsileiter Ort 
Chr. Albrecht TG Sportstudio 
Chr. Albrecht TG Sportstudio | | 

* Studiotelefon 06501/94668-31 

Ort Trainer/-in 

Andrea Kallenborn TG Sportpark | 
Urban Belckler TG Sportpark | 
Gerda Zanoth TG Sportpark 
Christian Albrecht TG Sportpark 
Christian Albrecht TG Sportpark 
Beate Jochem TG Sportpark 
Marlies Frick TG Sportpark 
Jörg Skalbania TG Sportpark 
Christian Albrecht TG Sportpark 
Christian Albrecht TG Sportpark 
Gerda Zanoth TG Sportpark 
Jörg Skalbania TG Sportpark 
Marlies Frick TG Sportpark 
OChristian Albrecht TG Sportpark 
Jörg Skalbania TG Sportpark 
Trainer im Wechsei TG Sportpark 
Trainer im Wechsel TG Sportpark 



Abtelungsteiter 10 DE 

(MFortserzung von Seite 14) 

bahnen, sondern eine hayerische ” Autobahn” 
mit der Tendenz, dıe Kuyel an alle moöghchen 
Orte zu lenken, nur micht dorthin, wo ste hin- 
sollte. Wer nach einem gelungenen Wurf mein- 
te, er hätte das Geheimnms der Bahn entschlus- 
selt. wurde bei der nächsten Kuyel eines Bes- 
seren belchrt, "Hundswuürfe” 
diıe Regel, Doch Hans und sein Akkordeon 
brachten uns wieder ın Stimmung und zum 
Mitsiıngen, Nach alter Väter Sitte traf sıch dıe 
yewohnte Karten-Runde, die sıch auch durch 
den hohen Larmpegel nicht stören heß, Witze 
machten dıie Runde, sprachschöpferisch wur- 
de dem Wort ”"Faxen” eine weitere Bedeutung 
zuerkannt, und wer des Luxemburgischen, eine 
doch dem Mesel-Erankischen verwandte Spra- 
che. mcht machtig war. wird wohl nie verste- 

"Champr” 

so drauf hatte 

waren wenterhin 

hen, was der an lockeren Sprüchen 

Bemerkenswert punktlich sahen sıch alle zum 
Frühstuck wieder, sollte es doch heute "aufden 

Berg” u ıl dıe Hornle beı Bad 

Koh 

Alpens orland erreichten wir die Talstation des 

Wicderum (r 

Sere Weze, mar 

C hen, Kenauer G 

f Nach kurzer Lahrt durch das grüne 

Suaschlifts nnten sich hier un 
n beque 

men Latt dech die Ml sıch nicht 

Nchmen, die Gup! 1 n chwertlereiben 

en Fulimarsch / vnl Auf Huhen 

WE Wün iehlich Ve s Maittler 
und - Hınıc ur ' n Dane Alc 

Breitensport 

wlauht wohl heute noch, das Hınter 

Hornle bewalhn 

in Ne 

Rundumsicht und cine 

Gruppe 

zu haben, doch war dıies nur 

enyipfel, der durch cine vrandıose 

Kuhfladen- enorme 

Dichte ylanzte 

Treffpunkt war dıie Hoörnle-Hutte an der Berg- 
station des Lifts Rıch 

Wer nun den Eindruck hat 

auch hıier wurde kraf 

Ug gebrofzeitel 
diese Fahrt seı eine Abfolge von Momenten 
der Nahrungsaufnahme, hegt so falsch nıcht, 
doch es ser verraten, dass auch dem MNussigen 

Aufmerksamkeit 

Abstieg ın der 
mag manchem noch ın den Beir- 

denn der Abend ın 
Ricderau verhef merklich ruhiger 

Nach cinem kraftıgen Frühstuck hieß es Ab- 

schied nehmen von Frau Lohr und ihren Mit- 
arbeitern ım Schulung 

Aygregatzustand genügend 

vewıidmet 
"Diretissima” 

wurde. Der 

nen gesteckt haben, 

heim, jedoch nıcht ohne 
das Versprechen, dıe bestehende Tradıtion fort- 

zuführen 
Lın weiters Glanzhecht stand - uns bevor, der 
"Herlige Berg” von Andechs Angekommen ın 

Herrschmg, verheßen wır den Bus und mar- 
schrerten bei bestem Wanderwetter, das uns 

auch hier treu bhieb. durch cın hewaldetes Tal 
hinauf Zzur Klosterkirche und den ansrfenzen- 
den gastlıchen Stätten Breze Leherkas 

Werßwurst und Schweinshachsen wurden hhrer 

nach kurzer Wartezeit veordert, cın Andech 
ser Bier dazu, ın Bayern weilb man halt zu le- 
ben und Icben zu lassen 

Besinnhcher Ausklang unseres Nufenthalts 
ın Andechs war cın Besuch der Klosterkirche 

mıt ıhrer imposanten Rokoko-Ausstattung 

Draußen wurden letzte Grüppenfotes geschons- 
sen, auf dem Parkplatz der Bus der argentum 

schen WM-Mannschatt kurz bestaunt, dıe 
Heimfahrt konnte beginnen 

Viel über die Rückfahrt zu berichten ware wohl 

kaum, wenn da nıcht auf eimnem Rastplatz, alle 
saßen schon ım Bus, plotzlhıch unser TG-Vor 

satzender vermisst worden ware Eın Possimist 

munkelte von notwendigen Neuwahlen, cin 
Fatalıst stellte lapıdar fest, cin bisschen 
Schwund serı schheßlich iımmer, doch nach 
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www.Fahrrad-Stemper.de 

wenigen Mınuten wurde unser Vorsatzender 

zesich und werter ıng 

Noch Ligen etlhiche Stunden Fahrt vor uns, Zeit 
zum Blodein, zur Unterhaltung, zum Aus- 

tausch von Frinnerungen Bıs zur Ankunft hat 
fur ıhn wichtigen Augenblık- 

‚ gefunden und 
. Erinnerun- 

wohl jeder die 

ke. diese Mayıschen Momente. 

‚F estplatte” gespe 
vn halten schließlich lanyer als Muskelka- 

auf schner 

tor Kı ruhr 

Srn spe 

V 

1r DE 



Hallo liebe Freunde und 
Vereinsmitglieder, 

Geplant hatten wir es schon lange und nun 
wurde es war, Bei cinem Treffen mit dem Trai- 

ner des JCV Vulkaneifel, Guido Heininger 
unterhielten wir uns über ein gemeinsames 
Training der Judoka aus beiden Vereinen 
Ziel dieser kooperativen Trainingseinheit soll- 
te die Annäherung und auch das Traming in 
einer fremden Umgebung sein 
Als wir den Kındem den Vorschlag machten. 
waren schr viele davon begeistert. Viele stell- 
ten sich die Frage, wie das Training wohl sein 
wırd ın einem anderen Verein, gesagt getan 
Nach den Herbstferien war es dann auch so 
weit, am 27, 10.2006 um 16:30 Uhr fanden 
sich ın der TMG-Halle in Daun 49 Judoka ein 

Erste Wettkämpfe 
der TG Jukoka 

Neben dem freundschaftlichen Tr. 

den Daunern kam es zu den ersten Wettkämp- 
fen der Jukoka. Am Sonntag, den 26.11., fün- 

den dıc Bezirkseinzelmeisterschaften ın Meh- 
ren statt. Pech hatte Barbara Neymann, die sich 
ım Abschlusstraining verletzte und somit lei- 
der auf eine Teilnahme verzichten musste. Flo- 
nan Haag und Frithjof Otto vertraten die TG 

inıng mi 

in der Gewichtsklasse U11. Unterstützt von 

Judo 

Damit sıch alle schr schnell kennen lernen 

konnten, wurde stets darauf geachtet, dass 

ımmer ein „„Dauner” mıt einem „Konzer“ ve 

mennsam die vorgegebenen Techniken übten 
Man merkte es cimgen Kındern deutlich an, 
dass dıc Aufregung ılınen zu schaflen machte 

. welche aber vollıg unbegründet war 
Als dıe Anspannung sıch nach kurzer Zeit ı 

legt hatte, waren unsere Judoka den Daunern 

ebenbürdıg, obwohl beı den Dauner Trammmgs- 
partnem alle höhere Kyu-CGrade vertreten wa- 

ren 

Leider waren die 90 Minuten zu schnell vor- 
beı und einige waren sichtlich ein wenig rau- 
rig, weıl diese schöne Zeit so schnell zu Ende 

cgangen Ist 

Den Grundstein für eine, mit Sıcherheit wun 
derschöne Vereinstreundschaft legten 

Trainer Kurt Hromatke und von mitgereister 

Eltern heferten sowohl Florian (bis 26 ky). als 
auch Frithjof (bis 32 ky) tolle Kämpfe. L der 

mussten sıch beide ın ıhren stark hesetz 

Gewichtsklassen ım Kampf um Platz 3 

schlagen yeben, Aber eine tolle Lerstung w 

cx allemal 

wben den beiden aber Zum Einsatz kamen 

auch noch ande TG _ Nadınv ı 
sowie Leonard Koll waren als Isabel Hromatk 

Tischbesetzer aktıy und - somit 

für dıe Zeitnahme 

Aufrufen der Wettkampfer verantwortlich 

MLr an 

Wertungsanzeige und das 

Kurt Hromatke 

Isabel Hromatke, Lconard Koll, Rike Daumen, 
Loutse Crane, 

Simon Wagner, Hauke & Frithjor Otto, 
Christot & Oliver Reinert, 
Florian & Oliver Haag, Nico Benzmüller, Phil- 

ıpp _ Marx. 

Dominik & Daniel Winkler, Jan Meyer, Adri- 
an Ewerz, 

sowie Nadine & Kurt Hromatke 

Ein ganz besonderer Dank gilt aber den E1l- 
tern, dıe sich bereit erklärt haben, ihre Kinder 
nach Daun Zzu fahren, bzw. auch noch andere 
Kınder mıt zu nehmen. Vielen, vielen Dank 
Wır hoffen, dass es in Zukunft noch mehr EI- 
torn gibt, dıe sıch für ihre Kinder und unsere 
Freundschaft einsetzen 

Dıies ıst umso erfreulicher, da sie erst vor we- 
nıyen Wochen dıiese Ausbildung absolvierten, 
Die Bezirksmeisterschaft ın Mehren war für 
unsere neue Judoabterlung erst der Anfang. Im 
nachsten Jahr ıst die Teilnahme an weiteren 
Krvents geplant Dann w 

Aktıve die TG ı 

Jen mıt Sicherheit 
mehr nduso erfolgreich ver- 
Helen 

Drese houden Jungs, Eloran Haag 17 & 

a Poch Bet 

Kampft, mussten 

vchen Daher Iceider 
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en statt SE stottern. 
Das komplette 
Fitnessprogramm 
für Ihr Auto 
bekommen Sie 
bei uns, für alle 
Marken und 
Klassen. 

an alle Inserenten 

Wir danken allen Inserent, en in dieser und d Ausgaben unseres Vereins cn (olgenden heftes für die Unterstütz 
; ! w zung un- :erer Arbcfl. Sie allein ermöglichen es uns durch glh nserate, dieses Heft herauszugeben. N Die Zahl unserer Miteli h ‘ 

glieder und dami 
i Heftes ist weiter angestiege a noch größeren Empfängerk 
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Abteilungsleiter: Christof Piskol 
Tel. 0 65 81/95107 Karate 7 
karate@tgkonz.de 

P K 3 Kyur Lara Jochem, Lisa Schmidt und Chrı weißer Gurtel: Kyu-Prüfung ) MC \ \ Vıktoria stina Schneider a Ka Michael Hoffmann und 
oranger Gürtel Iunaten 

7, Kyu:Saskıa Naujoks, Mena Palm, F lena 

Romanov, Peter Schmitz und Florgana Spahiv . Weiterhin viel Erfolg und Spaß beim Training 
Am Freitag, den 03.11.2006, fand unter der 
Leitung von Dietmar Spang die Kyu-Prüfung 
in unserem Dojo statt. Unter den kritischen 

f gelber Gürtel:; 
Augen des Prüfers und Abteilungsleiters zeig- 

S, Kyu:Pascal Maryamnı 
ten 13 Schüler ihr Können, das imtensiv von 
unseren Tramern vorbereitet wurden. Einige 
Unsauberkeiten in den Ausführungen entgin- 
yen dem Prüfer nicht, die er dann mit Hinwer- 
sn und Tıpps verbesserte Die Prüflinge zeig- 
Ich insgesamt gute bis schr gute Leistungen, 

50 dass am Ende der Prüfung eın großes Lob 

vom Prufer kam! ‘ 8 
1 i ‘ 

Wır gratülieren yanz herzheh zur bestandenen & A '\i f } e 
Kiu Prüfung { n “ 

} 

I8° 1W} 
brauner Gürtel: 

2 Kyvu - Carolim Bethscheider und Nicole 

Schneider 



Trainer der 
Karate-Abteilung 

Christof Pıskol 1. Dan 
Jahrgang 1967, Karate seit 1983, Fach- 
Übungsleiter, B-Traimer-Ausbildung 

Elmar Gerhartz: 2. Kyu 
Jahrgang 1956, Karate seıt 1979, Fach- 
Ubungsleiter 

Markus Kiefer 3. Dan 
Jahrgang 1969, Karate seit 1980 A-Trainer 

Nicole Schneider 2. Kyu 
Jahrgang 1985, Karate seit 1998, Trainerin seit 
Sommer 2006 

Sebastian Walter 1. Dan 
Jahrgang 1984, Karate seit 1994, Trainer scit 
Sommer 2006 

Abteilungsleiter: Christof Piskol 
Tel. 0 65 81/95107 
karate@tgkonz.de Karate 

NTT[ 
Bild: v.Anır.. Christof Piskol, Schastian Walter. Nicole Schneider, Markus Kıefer, Elmar Gerhartz 

Konzer Wurzelweglauf 

Am 5. November fand zum 31. Mal der tradı- 
tionelle Lauf durch den Konzer Wald statt 
205 Läufer und Walker nahmen an den ver- 
schiedenen Wettbewerben teıl, 
134 davon nahmen den Wurzelweg in Angriff, 
der in diesem Jahr durch die trockene Witte- 
rung einen guten Laufuntergrund bot 
Hier belegte mit Tim Kinitz cin junger Läufer 
von der LG Hamm den ersten Platz. Er benö- 
tigte für die anspruchsvolle Strecke 35,27 
Minuten. 
Den 2. Platz belegte Franz-Jürgen Beuchert 
von der LGM Leiwen (36,59 Minuten), gefolgt 
von Marc Raßkopf von der Berufsfeuerwehr 

Trier (37,47 Minuten). 

Die beiden ersten Plätze bei den Damen gın- 
gen wie schon im letzten Jahr an Elisaberh 
Schröder (40,11 Minuten) und Heidi Schnei- 
der (40,52 Minuten). Als 3. Frau erreichte Tına 
Wesseley in 42 Minuten das Zıel 
Besonders erfreulich war ın diesem Jahr dıe 
starke Beteiligung von Kindem und Jugendh- 
chen. Insgesamt 25 fanden sıch ım Stadıon cın 

und erreichten über die 600- bzw. 2000-Meter 

Distanz schr gute Leistungen 

Abteilungsleiter: Silvia Büdinger 
Lauftreff Tel. 0 65 84/73 72 

lauftreff@tgkonz.de 

Wieder einmal hat das Orga-Team mit Hılte - alle Nicht zu vergessen natürlich die vielen 
vieler Helfer und Helferinnen eine gelungene 1 aufer, dıie dem Wurzelweg Jahr für Jahr dıe 

Treue halten An dıe 

ser Stelle eın ganz herzliches Dankeschon an 
Veranstaltung auf die Beine gestellt 



} Konzer Fundgrube DIE Pizzeria in Konz 
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| An- und Verkauf Ihrer Waren 

06501 - 60 80 14 w 
E w oW &' \\931‘e‘50“6 Waren aller Art ’VE(„ ‘*‘c z VW“ 

e“(\e5 * Spielwaren * Konsolen eb0y D | 
N * PC s + Zubehör » Elektroartikel 

* Pocket Bikes * Fahrrader 
* Geschenkartikel *» Möbel » TV 

Konz, Granastr. 82 Restaurant klimatisiert 
Offnungszeiten: Granastraße 90 Mittwochs Ruhetag | 

a MO - SC1 8 OÜ -12.30 * 14.00 - 20.00 Konz Alle Gerichte zum Mitnehmen l 

| 7 AUTO PETER: Ü\ \ 54329 Konz, Granastraße 24, Telefon 06501/7257 H | 

Textilpflege * Oberbekleidung 
Tisch- und Bettwäsche-Wäscheservice * AUTOI_ACKIERER El 

Federbetten * Kissen * Decken * — 
Gardinen-Service * Lamellen * Rollos M El STE R B ETR ' E B 

Spezial-Wäsche für Orient- und Berber-Teppiche 
Polstermöbelreinigung * Teppichbödenreinigung KONZ Korzerbrück 85 e Tel. 149 84 

SA . \ KFZ-WERKSTATT & 

Abteilungsleiter: Silvia Büdinger 
Tel. 0 65 84/73 72 
lauftreff@tgkonz.de Lauftreff 

Marathon-München - 2006 

Endlich war es so weıt, Die Zeit der Vorberei- 
tung war zu Ende und Jetzt ıng cs los. Am 
Irüuhen Morgen des 7, Okt, führen wir, der 
Lauftreft der 1G _ Konz, nach München zum 
Marathon. Die Hınfahrt bei so einer Vereins- 
Kahrt, dıe mıt eimem sporthchen Freigms ein 
hergeht, verlauft ımmer recht ruhrg. Die Sport- 

ler sınd terlwerse aufgeregt und nervos und 
jeder halt für sıch eine Art innere binkehr, Die 

mtyereisten Fans sınd müde, da man doch 
nutten ın der Nacht aufstehen musste. Berden 

Laäufenmnnen schlagt sıch dıe Nervositat auf die 
Blüse, aber Gott ser dank hat Tonı wie ımmer 

einen Bus mit Torlette für uns organısert, die 

auch rege aufgesucht wurde 

Tonr hatte uns dieses Mal cin Seminar-Hotel 
gebucht, direkt am Anmmersee Landschaftlich 

Oplımal gelegen, mıt Blıick aut den Sec Die 

Unterkuntt war schr schen Wir hatten die bei (Fortsetzung auf Seite 24) 

23 



den ersten Tage das Hotel sogar für uns allei- 

ne, da über das Wochenende keine Seminare 

stattfanden. Dıe Bar, mit samı dem Inhalt, ge- 

hörte uns!!! Allerdings so richtig konnten wir 

die Bar erst am Sonnta 
‚' 

enießen. Verständ- 
lich 

24 Läuferinnen und Läufer starteten bei dem 

21. Marathon ın München 
für die Deutschen Marathonmeisterschaften 

gewertet und 11 wurden im normalen Mara- 

13 davon wurden 

thon aufgelistet, die unter Team-Rheinland- 
Pfalz unter unserem Trainer Andreas Kılıan 
gemeldet waren. Zur Abrundung der Wett- 
kämpfe starteten noch 8 Läufer und | Läufe 
rin bei dem 10 km Lauf. 

7 

Lauftreff 

Fsw ın Supertag 

Blaue el, Son 

nc pur und 107 

gen noch kühle Tem 
peraturen, was sıch 

allerdings dann spä 

ter ändern sollte 
Temperaturen also 

um gute Zeiten zu 

Um 9.$5 Uhr war es 

dann für die Starter 

zu den DM-Marathon 
sowent. Wir wurden 

mit der Deutschen 

Hymne und dem ob- 

lıyatorıschen 

Startschuss auf dıe 

Strecke verabschie- 

det. 1027 Starter waren jetzt unterwegs. 5 Mın 
n die restlichen Marathon- später wurden « 

Abteilungsleiter: Silvia Büdinger 
Tel. 0 65 84/73 72 
lauftreff@tgkonz.de 

TG kam Edmund Bauer in 3:30:30 Sıd 
Ziel 

den folgten da 

ins 

In einem Abstand von cin paar Sekun- 
ı Harald Maus, ich und Karl- 

Josef Roth. Harald hatte sich schr gut geschla- 
gen. In der Vorbereitungszeit war er eine Zeit 

lany orleizt und konnte sich nur mit 
Alternativsport fit halten, Mit 3:33:27 Std. war 

Karl-Josef 

leicht, genauso wıe ich, mehr erhofft und kam 
24:00 Sıd. ins Zıel 

Schluss die Hıtze zu schaffen, Ja 

er schr zufrieden hatte sich viel 

ın 3 Ihm machte zum 

und dann 

ich! Ich wollte ja eigentlich mit Rudi in 3:15 
Sıd. ıns Ziel laufen. Hat bıs km 25 auch alles 
geklappt. dann wurden die Schmerzen, die ich 
schon ab km 22 hatte, doch so stark, das ıch 
Rudı leider den Laufpass geben mußte. Ab km 

ıch ım Wechsel gelaufen und gegan- 
ven. Konnte so aber den engl. Garten und dıie 
Kunst ı 

densgenosser 

30 bır 

Habe auch einen netten Lei- 
setroffen, der konditronelle Pro- 

bleme hatte, wir haben uns gegenseitig dann 
notiviert, sodass wir ab dem km 40 nochmals 

läufer auf dıe Strecke geschickt etwas Gas peben konnten und auch noch eine 
schnelle Stadionrunde ıns Ziel drehen konn 

Der erste Finisher von uns war Roman ten. So kam ich, nach einer Erholungsphase 
Hoffmann. Er beleg 

te ın 2:45:15 Sıd, der 

15 Platz bei der DM 

ım Gesamtfeld 

Platz. Dar 

Ite 

und 

den 92 
kamen 

Schrkowskı und 

Trainer Andrecas 

Kılran 

gemennsam den Lauf 
Beide wollter 

bestreiten und ge- 

n ıns Zıel lau- 

Andreas musste 

meın 

fen 

dieses Mal Irene 

km 30 zichen lasser 

Der sogenannte 

Hammermann hat 

bei unserem Tramer 

beendete den Lauf ın 

3:01:49 Std und wur 

de 4, in der AK W 40, bei den Deutschen \ 

sterschaften und ım Ges d bele 
Platz 26. Sıc hat ıhre Bes N yule 1 

verbessert. Andreas kam ' OS IS Sıd 

ins Ziel. Dann sı be planter S Sıd 

Rudı Peters, Susanne Kre ‘ nmen 

Geklappt hat es 

nur beı Rudı, Er hef 

Std. beı Disco Musik dı 

ins Ziel. Rudı hat seine 

Min. verbessert. Auch Sus al 

zeit, dıe sıe ın Saarbruück ım M la 1 

1st, Um Ci Mır erbe er und he Uele 

den Weink n sch ı 0445 

thch sol ch« ' ıdwann kor 

Aber ıl ıcl UJIiesem Ze O 

\ 2 Kılometern, fast erhelt ıns Ziel und 

h vahrscheinlich als « uyen an 

Tag keimen Muskelkater 

Jannn kam schon Reinhold, meın heber Mann 
Er hat mıt 3:38:30 Std. das optimale aus ser 

er Vorberentungsze wrausgecholt. Nach 6 

Jahren Marathonpause war das cine Superleıi 

Nächste Kum ın © 
ıns Ziel, Ule 

tangstempo zum Schluss 

ırtsch war die Sıc ING 

an 3:4X:05 Sıd Musste ıl 

rem schnellen An 

Irıbut zollen. Wıc Sagl unser Trainer ımmer 

U Fuch eine gute erste Hälfte, nach 

} m ıst der Marathon erst zu Ende' 

l r Jungsemer”, Rudı Miıchling kam nur 

cin paar Schunden hinter Ute ins Ziel. Lr be 

m 34818 Std. ın der AK 



JOH. WACHT 
GmbH & Co 

Erd-, Tief-, und Wasserbau 
Sand- und Kieswerke 
Steinbruchbetriebe 

‘54329 Konz-Könen 
Saarburger Str. 37-39 + Tel. (0 65 01) 9 

Kies-Umschlaganlage Wasserliesch 

NSM Natursteinwerk 
Mesenich 

44 40 

Tel. (0 65 01) 1 41 77 

Tel. (0 65 01) 
Täglıch geöffnet ab 15.00 Uhr * Dienst: 

Johann Bast 
6053-0 

fi AUTOLACKIEREREI fi 
WOLFGANG PUNESSEN 

AUTOLACKIERERMEISTER 

Unfallinstandsetzungen 
Karosseriearbeiten 

06501 
2002 

samstags von 8 bis 12 Uhr geöffnet 

54329 Konz-Könen - Gewerbegebiet 
Telefon (0 65 01) 1 56 01 Q 

www.autolackiererei-punessen.de 

Crönnen Sie 

ınmICEN \ 

ıuf unserer Sonnenterra 

Speiselokal miıt 

Falkensteinstraße * 54329 Konz- 

Trierer Str.90 
54329 Konz 

sıch Ruhe und Erholung 
on Wıiesen und Weinbergen 

sse oder ın unserem rustikalen 

zut hürgerlicher Küche 

Ihr Ausflugslokal 

Winxorhöf 
erwartet Sıc 

im Konzer Tälchen. 

Nıcdermennig 
Tel. 06501 3508 

Planwagenfahrten auf Vorbestellung 
Ruhetag 

Heizöl EL Standard 
Super Heizöl Ecotherm 
Dieselkraftstoff 
bp-Markenschmierstoffe 

Bündelbriketts 
Buchenholz für Öfen u. Kamin 
Grillholzkohle - Grillbriketts 
Floragard Erden - Naturdünger 
Rindenmulch u.y.m 

Silvia Büdinger 
Tel. 0 65 84/73 72 
lauftreff@tgkonz.de 

Abteilungsleiter: 

Lauftreff 

M65 den 21. Platz (man sıcht wie schnell dıe 
Senioren noch lTaufen können) und war noch 
yur ın der ersten Hälfte des Gesamtstarter- 
teldes zu finden. Mıt 4:33:27 Std. hef dann 
unsere Ultralangstreckenlauferin Katla Weiler 
ıns Zıiel 

Vereinstahrt mitmachen konnte, 
Kast 2 Jahre ın der Schweiz lebt und arbeitet 
Martta Chomas und Biryit Krämer waren die 

Wir waren alle froh, das sıe diese 
da ste schon 

Nachsten, Berde hatten dıie Vorbereitungsphase 
für den Marathon zusammen bestritten und ıe 

fen auch beide gemeinsam , bei 4:53:00 Std 

ıns Ziel Fur Bırgit war es der erste Marathon 
ES Ist besonders schon, wenn man mul seinem 

die Wanderung ohne Probleme mitmachen 

Trammgspartner oder Partnerin ins Zıel lau- 
Wır hatten auch Freunde aus anderen Verer- 

ton kannn Dann kam gleich danach noch eine 

Debütantin, Unser Nesthakehen, Bettina Mel- 
45515 Std. ıns Ziel und war 

nen mul ın der Gruppe., So fuhren zum zweiten 

Mal schon Läufer aus Piesport und Wintnich 
Chtor, kam ın 

damıt schr elücklich 
Hans Pregler bildete den Schluss unserer 

Er bekam leider Problem ın 

ın Begleitung von ıhren Frauen mıt, Zum er- 

sten Mal mit dabei waren 2 Vereinsmitgheder 

aus Tawern, Anne und kErwin Temmes mach 
Marathongruppe der zweiten Halfte und musste zum ersten Mal 

Erste Helter 

ten allerdings schon in der Vorbereitungszeit 

dıe langen Trainingseinheiten miıt uns mit und 
Teams 

waren dadurch voll ın dıe Gruppe integrient Ertahrungen mit den 

Aber auch er konnte am nächsten Tay Machen 

hur Beide war s auch der erste Marathon und 

mul der Endzeit von 3:50:27 Std. bei Anne und 

3 57 Std ber brwin, waren sie schr zufrie- 

lucklich 

doch tast alle 

Fine gute Vorbereitung Ist 

SN Wr 

ch. Robert Quintus 

Waren sogar ganz 

aus Luxemburg 

von der Partıe und beendete den Ma- 

rathon ın 35943 Sıd 

ersten Satzen erwähnt, wur- 

Auch 
1G vertreten und belegte mit Chrı- 

n einer Zeit von 39:13 Mın den 
er AK M0 Maunfred Jochem , 

yegen einer Verletzung nıcht 

len 

10 km Rennen angeboten 

ı konnte wie er wollte, blıeb mı 
Zeit von 4721 Mın, unter seiner ange- 

ıtvon 45 Mın Auch bei den 10 km 

r eine Debutantın daberi, Conny 

Jansohn wurde ber ahrem ersten. Wettkampf 
von Rudıyer Muller begleitet, der wegen cı- 

ner Verletzung den Marathon Icıider absagen 

(Fortsetzung auf Seite 26) 
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musste, Beide kamen in 56:48 Min. ins Ziel. 
Conny war glücklich, sie blieb über 3 Min. 
unter ihrer angestrebten Zeit von einer Stunde 
und sagte nach dem Rennen „Jetzt kenne auch 
ich das Gefühl und die Aufregung vor und nach 
einem Wettkampf und kann endlich mitreden 
über gelaufene Zeiten und Gefühle während 
des Rennens“, Bei der Gruppe der 10 km Läu- 
fer hatten wir noch einen Läufer aus Piesport 
und aus Wasserliesch dabei. Armin Wagner lief 
auch Bestzeit und hat bestimmt ctwas bedau- 
ert, dass sein Sohn nicht mit dabei war. Beide 
laufen bei den Wettkämpfen eigentlich immer 
zusammen. Als nächstes planen die Beiden die 
5,2 km bei unserem Wurzelweglauf und dann 
zum Abschluss der Laufsaison noch die 10 km 
in Langsur. 

Zu erwähnen wären noch die Platzierungen der 
Damen bei den Deutschen Meisterschaften. 
Die Damenmannschaft belegte in der AK W45 
den 8 Platz und Irene Schikowski belegte den 
4. Platz in der AK W40. 

Neu ausgebildete 
Kampfrichter 

Mit Jutta Weber (Mutter von Alex und Patrick, 
zwei der Leistungsträger), Alcx Weber und 
Eddy Moosavi haben wir in der TG fachkun- 
dige und einsatzwillige Kampfrichter gewon- 
nen, die auch überregionale Einsätze hatten 
und haben werden. 

Neu ausgebildete Übungs- 
leiter (Fachlizenz LA) 

Alex Weber hat im Herbst 2006 den ÜL-Lehr- 
gang des Leichtathletikverbandes Rheinland 
erfolgreich bestanden und ist nun lizenzierter 
Übungsleiter für Leichtathletik. Er steht un- 
serer Abteilung zur Verfügung und ist dort 
bereits eingesetzt. 
Herzlichen Glückwunsch! Trainer Mickey 
Günther freut sich ganz besonders darüber, 
da sich hier zeigt, wie erfolgreiche Arbeit in 
einzelnen Gruppen Früchte tragen kann. 

Lauftreff 

Am Sonntagabend konnten wir dann endlich 
die Bar in unserem Domizil in vollen Zügen 
genicßen. Es wurde noch recht spät und dıe 
Letzten mussten weit nach Mitternacht dıe Bar 
noch etwas aufräumen. Am Montag ging es 
nach einem guten Frühstück und einem klei- 
nen Spaziergang am sonnenbeschienenen Ufer 
des Ammersces mit dem Bus zuerst nach 
Hersching. Von dort ging es dann zu Fuß, end- 
lich mal wieder bergauf, zum Kloster Andechs. 
Nach einem guten Essen in der Wirtsstube lie- 
ßen wir es uns draußen auf der Terrasse bei 
einem Bier oder Radler gutgehen. Ein Teil der 
Gruppe fuhr mit dem Bus wieder nach 
Hersching und ging dort am See spazieren. 
Wir, die harte Truppe, blieben noch in der 
Sonne sitzen und gingen dann zu Fuß zurück 
nach Hersching. Zu spät, wie sich herausstell- 
te, denn das letzte Schiff hatten wir verpaßt 
und es gab auch keinen Bus mehr. So konnten 
wir die Zeit, in der wir auf Toni mit dem Bus 
warteten, noch am Sce sitzen und uns noch 
einen Kleinen genehmigen. Es ist schön, die 

Abteilungsleiter: Silvia Büdinger 
Tel. 0 65 84/73 72 
lauftreff@tgkonz.de 

Sonne über dem Wasser, bzw, hinter den Ber- 
gen untergehen zu schen, sich mit Freunden 
zu unterhalten und zu lachen 

Zurück im Hotel ging es dann nach dem Es- 
sen wieder in die Bar. Es wurde noch geke- 
gelt, Billard gespielt und die letzten vorhan- 
denen Tischtennisbällchen zerschmettert. 
Es war wicder ein schönes Erlebnis und eine 
schöne Fahrt. So manch ceiner hat schon ver- 
sucht die nächste Fahrt aus mir herauszu- 
locken, die aber noch nicht fest steht. 
Die Rückfahrt verlief eigentlich sehr ruhig. 
Jeder dachte schon an den nächsten Tag und 
die Arbeit. Toni hat uns wie immer sicher und 
gut hin und her gebracht. Dir Toni, nochmals 
vielen Dank für die Organisation und die gute 
Fahrt 

Silvia Büdinger 

Abteilungsleiter: Winfried Weires 

"Leichtathletik 

Trainingszeiten Gruppe Micky Guenther 
Mehrkampf/Sprint/Sprung für Damen und 
Herren sowie Jugendliche ab 14 Jahren 

Die momentanen Trainingszeiten sind: 

Dienstag, 16.30 Uhr 
Kraftraum TG allgemeine Kräftigung 
Mittwoch, 16.30 Uhr 
Gymnastikhalle TG _ Beweglichkeit, Schnel- 
hgkeit, Technik (individuelles. Training mög- 
lich) 
Freitag, 16.00 Uhr Stadion Konz, 
alternativ GSMH bei schlechtem Wetter 
Läufe, Ausdauer- und Tempoarbeit, Lauf- 
koordination 
Änderungen der Tramngszeiten kommen vor, 
sie werden bei zahlenmäßig kleinen Gruppen 

im Training bekannt gegeben 
Interessierte sind ımmer willkommen 
Info: 0651/80903, 

Maıl: guenther.willii@ web.de 

Langenbergring 12 
54329 Konz 
Tel. 06501/4235 

leichtathletik@tgkonz.de 

Max und Team 
Bezirksmeister 
im Mehrkampf! 

Bei den Bezirksmeisterschaften der Schüler. 
ınnen in Bıtburg siegte das Team unserer C- 
Schüler ım Mehrkampf mit insgesamt 4513 

Punkten. Bester binzelkämpfer unserer Mann- 
schaft war Maximilian Henrich, Im Dreikampf 
der zchnjäahrigen Schüler siegte er mit 1081 
Punkten vor Jonathan Burg (980 Punkte) 

Die einzelnen Platzierungen 
und Ergebnisse: Dreikampf: 

Schüler M12: Dreikampf (75m, Weit, Ball- 
wurf: 200g): 4. Bastian Irsch 937 Punkte, 
Schuüler MITL: Dreikampf‘ (S0m, Weit, 
Schlagballwurf: 80g): S, Philipp von 
Wenzlawowiez 879 P, 

Schuüler M10: Dreikampf (wie Schüler M11) 
I, Maxımilhan - Henrich 1081 Punkte, 2 
Jonathan Burg 950 P, 7, Janck Kletke 800 P, 



54332 Wasserliesch 

NATURSTEINE 

JOSEF JUNY GMBH 

Fensterbänke - Treppen - Bodenbeläge 

Küchenarbeitsplatten - Waschtischabdeckungen 

Brunnen - Grabsteine 

Gewerbegebiet Granahöhe Tel. 
Fax: 0 65 01/1 83 41 

e-mail: josef-juny@t-online.de 
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| Ihr Partner für 
Elektroinstallation Für 
Haus- und Industriebereich 

Steverung und 
Automatisierung 

© 

SCHMITT 
Elektrotechnik 
SCHMIMT Elektrotechnik GmbH 

Albert - Einstein - Straße 7 * 54329 Konz 
Telefon (0 65 01) 92 87-0 * Telefax (0 65 01) 1 78 46 

Abteilungsleiter: Winfried Weires 
Langenbergring 12 
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Tel. 06501/4235 

Leichta l:hlel‘:ikr d 
leichtathletik@tgkonz.de 

8. Marius Greiff 773 P., 10 Michael Strupp 
629 P., 
Mannschaftswertung Schüler C (M10 - M1I1): 

1. TG Konz (Maximilian Henrich, Jonathan 
Burg, Philipp von Wenzlawowicz, Janck 
Kletke, Marius Greiff) 4513 Punkte, 

Schülerinnen W12: Dreikampf (75m, Weit, 
Schlagballwurf): 7. Christelle Ndjomo Nana 
1202 Punkte, 16. Carolin Jakob 937 P., 20. 
Constanze Thiel 584 P., 

Schülerinnen W11: Dreikampf (50m, Weit, 
Schlagballwurf): &, Nicole Weber 1105 Punk- 
te. 13. Alina Rading 993 P., 
Schülerinnen W10: Dreikampf (wie Schüle- 
rinnen W11): 12, Christina Laubenstein 834 
p.. 14. Viktoria Scheidt 813 P., 16. Milena 
Schneider 654 P., 
Mannschaftswertung Schülerinnen € (W10 
WITL): 4, TG _ Konz ( Nicole Weber, Alina 

Rading, Christina Laubenstein, Viktoria 
Scheidt, Milena Schneider) 4399 Punkte. 

Winfricd Weirres 

Brot 
für die Welt 
# 

Postbank Köln 500 500-500 

Mehrkampf-Team 
sichert sich Platz in 
Rheinlandbestenliste! 

Zum Satsonabschluß kämpfte das Mehrkampf- 
Team der C-Schüler (M10/MI1) noch einmal 
ın Idar-Oberstein um einen Platz ın der Rhein- 
land-Bestenliste 2006, In dieser Liste werden 

die ersten zchn Dreikampf-Teams ciner Alters- 

klasse aufgelistet. In der Einzelwertung sınd 
es die besten zehn Schüler eiınes Jahrgangs 

Maxımilian Henrich steigerte seine persönlı- 
che Bestleistung ım dritten Dreikampf' der 
Saison auf 1122 Punkte. Damit steht er end- 
gültig auf Rang 1 in der Rheinland-Bestenlh- 
ste (Schüler M10). Jonathan Burg belegt Rany 

10 mit 1003 Punkten 

Alle fünf Mannschaftsmitglieder konnten ihre 
persönliche Bestleistung und damıt auch dıe 
Mannschaftsleistung steigern. Deshalb steht 
unsere C-Schüler-Mannschaft ın folgender 
Reihenfolge auf Rang sechs ın der Rheinland 
bestenliste 2006: (Jahrgang in Klammern) 
Henrich, Maximilian (96) 1122 Punkte - 
Jonathan (96) 1003 P.. von Wenzlawowiez 
Philıppp (95) 908 P.. Kletke, Janck (96) 826 
P. — Dubois, Stefan (96) 760 Punkte 
Herzlichen Glückwunsch ! 

Burg. 

Winfried Weires 

Masters starten ab 2007 

Am ersten Freitag nach den Weihnachtsferien 
startet das Leichtathletik- Team mit einer neu- 
en Gruppe ıms Jahr 2007 
Die Idee für diese neue Leichtathletik-Grup- 
pe entwickelte sich aus dem Wunsch vieler 
Eltern, dıe ıhre Kınder zum Traming begleite- 
ten, selbst wieder sportlıch aktıy zu werden, 
Weil das Wort Senioren für Altersklassen- 
Sportler (ab _ 30) international jetzt durch die 

Bezeichnung Masters ersetzt worden ist wol- 
len wır dıe neue Gruppe Masters nennen, 

Natürlich können auch jJüngere Athleten, in 

dieser Gruppe tramıeren' 
Also am besten einfach am ersten Freitag nach 

den Werhnachtsferien um 19:30 ın die Gym- 

nastık-Halle kommen und mıitmachen bis 

21:00 Uhr, oder anmelden beı Winfried 
06501-4235, E-Mail: 

WINWEITESE 30L cCom 

Werres bon 

Winfricd Werren 

Bestenlistenergebnisse im 
nächsten TG-Aktuell 

In nachsten TG-Aktuell werden die Bestenl- 
sten-Ergebnisse (Rheinlandbestenliste und 
Deutsche Bestenliste) 2006 erscheinen. 
Ich wünsche Luch allen eın frohes Weirhnachts- 
fest, cinen guten Rutsch und viel Erfolg ım 
ncuen Jahr' 

Winfried Weiren 

Abreilungsleiter Leichtathletik 



Das meint Wikipedia zum 
Thema Tischtennis... 

Einige exotische Tatsachen zum Thema Tisch- 
tennis findet der Internetnutzer auf der Scite 
hitp://www.wikipedia.de. Den Nicht-Tischten- 
nis-Spieler wird so manches sicherlich zum 
staunen bringen, aber auch die meisten lang- 

Jährigen Tischtennisspieler werden überrascht 
sein, was es schon so alles gegeben hat. 
Wissenswertes, Kurioses, Rekorde 

* Ein hart geschlagener Schuss kann bis zu 180 
km/h schnell werden. Dabei berührt der Ball 
den Schläger nur 1/1000 Sekunde und verformt 
sich dabei um bis zu 25 Prozent (gemessen 
1970/71 an der TU Braunschweig von Martin 
Sklorz / Bundeslehrwart des DTTB). 

* Bei einem optimal angeschnittenen 
Topspin dreht sich der Ball 50 mal pro 
Sekunde um die eigene Achse. Dies 
ergibt, hochgerechnet, 3000 Umdre- 
hungen pro Minute (gemessen 1970 
71 an der TU Braunschweig von Mar- 
tın Sklorz / Bundeslehrwart des 
DTTB) 

* Der längste Ballwechsel ın der 
Tischtennisgeschichte dauerte 8 Stun- 
den und 33 Minuten. Dıesen schaff- 
ten am 30. Juli 1978 in Stamford 

Donald Peters 
| 

* Der Weltrekord ım Dauer-Tischten- 
nis beträgt mehr als 105 Stunden, 
Mitte September 1979 spielten Hel- 
mut Hanus und Volker Fernath in 
Stuttgart im Freien 105 Stunden und 
8 Minuten 

* Das längste Einzelmatch bestritten 
die beiden Baden-Württemberger 
Uwe Geiger und Thomas Opiol vom 
14. bis 21. April 1985 

* Das längste Doppel spielten mit 102 

Stunden Roland Merklein, Volker 
Fernath, Hilmar Küttner und Helmut 
Hanus aus Stuttgart vom 23. bis 27. Mai 1980 

2] 

* 170 Ballwechsel innerhalb einer Minute 
schafften bei den Internationalen Britischen 
Meisterschaften am 28. Februar 1986 in 
Newcastle Allan Cooke und Desmond Douglas 
(beide GB). Das sind fast drei Ballwechsel pro 
Sekunde. 
Übertroffen wurde dies am 7. Februar 1993 in 
Großbritannien von Jackie Bellinger und Lısa 

Tischtennis 

Lomas, dıe mit 173 Ballwechseln den bisheri- 

gen Rekord halten 

* Das längste Mannschaftsspiel wurde 1936 ın 
Prag ausgetragen. Das 

Swaythling-Cup zwischen Osterreich und Ru- 

mänien begann am Sonntag, dem 15. März (11 
Uhr) und endete am folgenden Mittwoch 

Fınale um den 

* Der größte Rundlauf fand am 27. Aprıl 2000 
in Bremen parallel zur Europametsterschaft 

statt. An 40 Tischen spielten 245 Hobbyspieler 
61 Minuten lang. Der Rekord wurde ım Rah- 

letzten Mannschafts- 
Weltmeisterschafte 2006 in Bremen mıt 359 

Spielern, die an 47 Tischen genau 62:04,89 
Minuten spielten gebrochen. Diese Aktion ge- 

langte ins Guinness-Buch der Rekorde 

Hunger ist 

men der 

schlimmer als 
Heimweh. 

Weltweit fliehen Millionen 
(USA) die Spieler Robert Stiegelund | Menschen vor dem Hunger. 

Helfen Sie uns, 
ihnen zu helfen. 

Deutsche welthungerhilfe 
Spendenkonto 1115 

Sparkasse Bonn 
BLZ 380 500 00 

www.welthungerhilfe.de 

+ Ein Profispieler verliert wahrend eines Tur- 
niers bis zu sieben Pfund Gewicht pro 
Wettkampftag. Während cines Satzes (mit 11 

Punkten) verbraucht er etwa dıe doppelte En 

ergie eines Leichtathleten, der 100 Meter ın 

10,2 Sekunden lauft 

+ Schmetterbälle waren fruher verboten, we 

gen der Verletzungsgefaähr für den Gegner 

* Fred Perry wurde 1929 Tischtennis-Weltmei 

Abteilungsleiter: Thomas Bruckmann 
Unter der Fels 27 
54332 Wasserliesch 
Tel. 0 65 01/5565 

tischtennis@tgkonz.de 

ster. Später stieg er auf Tennis um und wurde 
durch seine Siege ım Wimbledon bekannt 

+ Ann Haydon-Jones, die 1957 alle drei WM- 
Endspiele im Einzel, Doppel und Mixed im 
fünften Satz verlor, stand ab 1960 zwölf Jahre 
in den Top Ten im Tennis und gewann Wim- 
bledon 

* 1991 veröffentlichte der griecchische Musi- 
ker „„Stamatıis" cin Instrumentalstück namens 
„Ping-Pong“. Zu Begıinn des Stückes hörte man 
nur cınen - elektronisch mıt Hall unterlegten - 
Tischtennis-Ballwechsel 

+ 1999 erschien auf dem Plattenlabel Harvest 
EMI Elcctrola in Köln cın Instrumentalmusik- 
stück, das einen Tischtennisball zum Inhalt 

hatte, der im Stercokanal Hin- und 
Her Miegt. „Pingpong“ vom elektro- 
nıschen Musik-Duo 

Computerjockeys war ım Jahr 2000 
weltweit eın Independent-Clubhit 
und das dazugehörıge Musikvideo 

wann verschiedene Musikvideo- 

Preise u. a den Publikumspreis bei 
den Kurzfilmtagen Oberhausen 

* Im Maı 2005 wurde unter dem Mot- 
to..Eın Dorf sprelt Tischtennis“ durch 
den TTC Bavarıa Wiesen (Spessart) 
100 Stunden lang ohne Unterbre- 
chung an mindestens zwei Platten 
Tischtennis gespielt, Damit stellt der 
TT den deutschen Rekord für die 

ununterbrochene 
Breitensportveranstaltung 

WM 1936 

Die 

schaft fünd vom 12 

10 Tischtennis-Weltmeister 
Marz - 1S, März 

1936 ın Prag (Tschechoslowakern) ım 

Gesellschaftssaal „Luzern” statt 

Ber dieser WM gab es eine Menge 
Kurnosttaten 

Erneut wurden dıie 14 teilnehmenden 

Herrenmannschaften ın zwei Vorrun 

den-Gruppen autgeteirlt, Deutschland 

stellte wieder eine Herrenmann- 

schaft, auch um angestchts der bevor 

stchenden Olympischen Spiele in Berlin sport 

hıch zu werben 

Gileich ın der ersten Runde verlor der amtie 

rende Mannschaftsweltmeister Ungarn gegen 

Die Ursache 
‚eb 

Auf 

der nıcht panz gyetrockneten Farbe konnte man 

Rumanıen sensationell mıt S0 

suchten dıe Ungarn ın den Tischen, die a 

hıch kurz vorher frısch gestrichen waren 

keine schnellen Bälle spielen. Damıt kamen 

dıe Ungarn nıcht zurecht 
Rumanıcn wurde nach werteren Siegen 



Abteilungsleiter: Thomas Bruckmann 
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Gruppenerster, Lediglich das Jetzte 
Spiel gegen Polen ging mit 0:5 ver- 
loren. Den Grundstein für den pol- 
nischen Sieg legte Aloizy „Alex” 
Ehrlich: Gegen Farkas Pancth spielte 
er völlig defensiv und passıv die Bäl- 
le mit Unterschnitt zurück, Erst un- 
gefähr nach zwei Stunden und zehn 
Minuten war der erste Ballwechsel 
beendet; durch einen glücklichen 
Netzroller führte Ehrlich 1:0. Der 
Ball ging dabei rund 10 000 mal über 
das Netz. Ehrlich wechselte mehr- 
fach den Schläger von einer Hand 
in die andere, Während des Ball- 
wechsels spielte er noch eine Partie 
Schach, indem er einem Mitspieler 
seine Züge zurief. Zehn Schiedsrich- 
ter wurden verschlissen; sie mussten 
vor allem wegen Nackenschmerzen 
ausgewechselt werden, We 
schöpfung gab Paneth nach 20 Mi- 
nuten hrend des zweiten Ball- 
wechsels auf, Rumänien schenkte 
auch die restlichen Spiele kampflos, 
da es bereits als Gruppenerster fest- 
stand 
Bereits vorher im Mannschafts- 
kampf Frankreich gegen Rumänien 

stand das Spiel Martan Goldberger 
(ROM) gegen Michel Haguenauer 
(F) im fünften Satz nach mehr als stebenein- 
halb Stunden 5:3 für Goldberger. Daraufhin 
wurde das Spiel durch die Turnierleitung ab- 
gebrochen und durch Münzwurf entschieden, 
weil beide Spieler stehend k, o. waren. 
In der Parallelgruppe verlor die deutsche 

Mannschaft nur knapp gegen die Gastgeber 
Tschechoslowakei; auch die Zuschauer, dıe 
natürlich die Heimmannschaft anfeuerten, hal- 
fen der Tschechoslowaket, Die amerikanischen 
Spieler überraschten die übrigen Mannschaf- 
ten mit einem schr gefährlichen Aufschlag: 

Zeitlose Elegance 
in Keramnk mit Holz 

Tischtennis 

in Konz 

Öffnungszeiten: 
montags bis freitags 10 bis 12 Uhr 

und 14 bis 18 Uhr 
samstags 9 bis 14 Uhr 

Über dem Daumen trugen sie einen Gummı- 

überzug. Beim Aufschlag hielten sıe den Ball 
zwischen Daumen und Zeigefinger und ver- 
setzten ıhm beim Fallenlassen mıt Hılfe des 
„Gummidaumens”“ einen starken Drall Die- 
ser Aufschlag, der manchen starken Geg 
in Verlegenheit brachte, war heftig umstritten, 
verhalf‘ den Amerikanern aber zum 3, Platz ın 
der Vorgruppe. 
Das Endspicel bestritten Rumänien und Oster- 
reich. Auch hier zogen die Abwehrspieler 
durch passıves Spiel die einzelnen Begegnun- 

er 

Besuchen Sie unsere 

Badausstellung 

Saarstraße 4 
Tel. 0 6501/60 44 38 

WOLFGANG FISCH » Karthäuser Straße 119 

54329 Konz * Telefon 06501/2398 

FISCH 
BADAMBIENTE 
SANITÄRE ANLAGEN 
HEIZUNG + LÜFTUNG 

yen schr ın die Länge. Nach mehreren Unter- 
brechungen und ca. zwölf‘ Stunden Spielzeit 
yewann OÖsterreich mıt 5:3 und wurde Welt- 
meister. Ungarn belegte nur den 5. Platz, 
Bei den Damen erreichte dıe deutsche Mann- 
schaft zusammen mıt den USA den 2. Platz. 
Auch ın den kinzelwettbewerben sah man neue 

Sieger. Mıt Stanıslav Kolar aus der Tschecho- 

slowaker stiegte erstmals nach sechs Weltmei- 
sterschaften cın Nicht-Ungar vor Alex Ehrlich. 

Amerkanerin Ruth 
Hughes Aurons vor der deutschen Astrid 
Krebsbach 
Die lanywierigen Kämpfe nefen die Funktio- 
nare auf den Plan: Das Zeitspiel wurde 1937 
eingeführt Dauert cın Satz 15 Mınuten (Zähl- 

aufschlagende 

Ber den Damen siegte die 

werse bıs 21). dann muss der 
Spicler spatestens nach 12 Ballwechseln ge- 
punktet haben, andernfalls erhalt der Gegner 

den Punkt. Ferner wurde dıe Hohe des Netzes 
auf 15,25 cm verringert. Diese Hohe ıst noch 
heute gultıg 

Die mayımale Zeitdauer eines Satzes wurde 
später nach Einführung der I Ter-Sätze auf 10 
Mınuten vernngert 

Allen Lesern, TG und TTF Mitglicedern wün- 

sche ıch Frohe Werhnachten und einen Guten 

Rutsch ın Neue Jahr' 

Thomas Bruckmann 
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Turnen 
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Mutter und Kind Turnen 

Aufgrund gestiegener Nachfrage 
bieten wir ab sofort 2 Gruppen an: 

1. Gruppe: freitags von 
9.00 — 10.00 Uhr 
in der TG Halle 

2.Gruppe: freitags von 
10.00 — 11.00 Uhr 
in der TG Halle 

Väter und Großeltern sind herzlich 
willkommen ! 

Nach dem Tod ihres Mannes war Hılda Y 
von vıer Schafen und einemn 

hat sıe eine kleıne Herde, v { en k } ; ‘ an An 

Entwicklungschancen Spenden Sıe Spenden-Konto 1115, Sparkasse B« BLZ a weltiumgerhifke 



Winterreifen 195/65 R 15 T a 69,- Euro inkl. 
Solange der Vorrat reicht 

fensterinnenausbau 

riehm+sohn 
schreinerei 

Historische Holzsprossenfenster 

Moderne und historische Türen 
für Innen und Außen 

Modeme Holz- und 
Albanstraße 19 Kunststoff-Fenster 
D-54329 Konz 
Tel.: 06501/94669-0 Ciesamter Innenausbau: 
Fax: 06501/9 46 69 - 10 Wand- und Deckenvertäfelung | , C IN 8 
www.schreinerei-riehm.de Möbel und Einbauschränke i 

Abteilungsleiter: Uwe Lellinger . 
Tel.06501 / 46 12 Triathlon 

ausspricht, hat man auch schon das „Hello” HELLO - GOOD BYE 

BOOD BYE - HELLO 
Zu einer neuen Sıtuation auf den Lippen 
Jetzt wird’s kompliziert 

Wır wollen eimnmal versuchen, zum Vergange- 

Liche Tnatlıleten, hebes - In- Team nen „Hello” zu sagen! Wır koönnen dıe Ver 
vangenheit dann ganz beereifen, wenn wir eı 

50150 das ım - Leben' Fın standıper nen Punkt machen, an dem wir me Zeitspan 
Dann sollten wır tur abgelaufen erklaren Abschred von hch gewennenen Menschei Un 

Abschred von vewohnten Siali Alles in uruckblicken und versuchen, alle Zusammen 

Veränderung! Nichts bleil honstel u eikennen Ist x buch nicht auch 

Nunoschundern Icber ' VE WA > Y emmal sa gegangen, dass ıhr einen he- 
S ia r I d s ' N nach dem Abschied plöotzlich 

Kaum hat man „Holle ' on D ebens n Ka von Augen geschen habt? Ge 
1 ' der Beunterlung von abgelau- 

SAATION BeSaL 

El sich auf al c pannc 1 chenssttuationen, Erst 
hen s A ı Ruckblick dıe Dinge ganz 

Planung und Ausführung von: 

PRE FENSE Elektroinstallation Beleuchtungstechnik 
\/} IFENSERVICE Elektrohandel 7 Elektro-Nacht- 

_- EDV-Datennetztechnik speicherheizung 
Reifen Esser . 
54829 KÖöNZ » AFYSF EISSABahr Sprechanlagen Photovoltaik-Anlagen 

Tel. 065 01 

Fax O 65 01 Karthäuser Straße 81 Tel. 06501 / 2845 
54329 KONZ * 

KUS 

Prüfstell 
Konz 

Marıo Reduch 

065 01 / 5936 Fax 

* Hauptuntersuchung 
* Abgasuntersuchung 

» Änderungsabnahmen 
09.00 - 12.00 

und 
15.00 - 18.00 

Sa. von 15.00 - 16.00 

” Arbeitssicherheit 
* Tachoprüfung 
* Prüfung von Gasanlagen 
* Schaden u. Wertgutachten 

0501 99040 a\ 99041 Kucsckonz w t-online de | 

heitlich Klar machen, warum sie S0 Oder so 

claufen sınd, und nıcht anders, lernen wır 

daraus' Schen klar! Finden einen Abschluss 

und iınneren Frieden „Hello” 1für das Erkennen 
der Dinye'! Dass wir ıe annchmen Erst dann 
konnen wır anpassen und verbessern' 

zugegcben etwas queren Ge- 

U scin „Helloa 2006 

Hello 2007° 

Gemalß diesen 

danken soll gesd 

Good Bye 20067 

Ich wunsche euch eine tHedvolle, besinnliche 

Zeit, Momente der inneren Ruhe und des ın 

neren Glucks und cın gesundes, fraohes neucs 

Jahr 2007 

Euer Uwe Lellinger 
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Nordic-Walking 
der gesunde Sport 

Sie suchen einen Sport, der Herz, Kreislauf 
und Muskeln intensiv trainiert, ohne zu über- 
fordern? Sie wollen als Anfänger einen sanf- 
ten Sport, bei dem sie sich entspannen und 
neue Energic auftanken können? All das und 
vieles mehr bietet Nordic-Walking. Dabei 
spielt es keine Rolle, ob sie Sportanfänger sind 
oder bereits sportlich aktiv sind. In den von 
ausgebildeten Übungsleitern betreuten 
Walking -Gruppen wird sich um Anfänger und 
Fortgeschrittene gleichermaßen gekümmert. 
Dabei ist das Erlernen der richtigen Technik 
beim Walken mit Stöcken besonders wichtig. 
Bei einem Anfang November vom Landes- 
sportbund durchgeführten Fortbildungs- 

Ichrgang in Bernkastel-Kues wurde dieses 
Thema ausführlich behandelt. Es gibt in 
Deutschland sieben verschiedene Verbände 
(z.B. Deutscher Skiverband , Deutsches 
Walking Institut , etc.) die Nordic-Walking 

Ichren und es wurden kaum Unterschiede fest- 

gestellt. Grundsätzlich sind alle Techniken 

richtig, Hauptsache die Menschen bewegen 
sich wicder. Um auf Dauer fit, gesund und vi- 
tal zu bleiben, sollten sie ihre Ausdauer und 
ihre Muskeln trainieren. Auch für die Fetut- 
verbrennung und Body-forming ist die Kom- 
bination von Ausdauer- und Muskeltraining 

Ehrung für Vereinszeitschrift 

Zu guter Letzt eine erfreuliche Nachricht: Unsere TG Zeitschrift wur- 
de vom Landessportbund mit dem vierten Platz beim Wettbewerb Wır 
suchen die beste Vereinszeitschrift“ ausgezeichnet. Unser Vorsitzen- 
der, Hans-Joachim Schalm, nahm an der Preisverleihung am Freitag, 
24.11., in Koblenz teil und konnte eine Geldspende entgegen nehmen 
Allen an der Gestaltung unserer Vereinszeitschrift 
liches Dankeschön! 

(Foto: Godehard Juraschek) 

Walking 

idcal. Nordic-Walking kann beides: Das 
schwungvolle Gehen trainiert die Ausdauer 

und durch den Stockeinsatz werden gleichzet- 
tig ihre Muskeln gekräftigt. Sie traınieren nıcht 
nur einzelne Muskelngruppen, sondern den 
ganzen Körper. Beim Nordic-Walkıng sind fast 
alle Muskeln im Einsatz. Während des 
schwungvollen , dynamischen Gehens tramıe- 
ren sie Beine, Po und Hüfte. Durch den Stock- 
einsatz kommt die Kräftigung des gesamten 
Oberkörpers dazu- Arme, Schultern, Brust- 
und Rückenmuskulatur. ibt kaum eine 

andere Sportart, die das bieten kann 

Wie bereits im letzten Vereinsheft mitge 
finden die von ausgebildeten Übungsleitern 
durchgeführten Walkingstunden wie folgt statt: 

Montag und Donnerstag 
jeweils vormittags um 9.00 Uhr 

Dienstagabend um 19.00 Uhr 

Mit Beginn der Sommerzeit 2007 findet wie- 
der eine Übungsstunde am Donnerstagabend 
statt 

sten Hefi erfahren 
bunden mit einem 
gemeInsamen 

In welcher Form, werdet ihr ım näch- 
Ein Marathontraming ver- 

Start und anderen 
Walkingveranstaltungen stehen ın diesem Jahr 
wieder auf dem Programm. Eın Kurs oder eine 
Übungsstunde „Laufen mıt Stöcken” steht 
ebenso auf dem Programm während der Som- 
merzen. 

Abteilungsleiter: Mario Erschens 
54294 Trier 
Tel. 0651 / 993 7055 
walking@tgkonz.de 

Skigymnastik 

Die Skigymnastık wird von mir nun 20 Jahre 
angeboten, Einige sind von der ersten Stunde 
an dabei, andere sind neu hinzugekommen 

der Skigymnastik treu geblieben , 
Eine Skifreizeit auf einem Gletscher im No- 
vember 2007 soll ein kleiner Event werden. 

und sind 

Da unsere Abteilung nunmehr über fünf li- 
zenzierte Übungsleiter verfügt werden wir 
außerdem versuchen, in unserem Verein und 
darüber hinaus, dem Deutschen Sportabzei- 
chen wieder eine gewisse Attraktivität zu ge- 
ben 

Genauere Informationen gibt es im nächsten 
Heft, und dıe gibt es nur von uns oder der 

iftsstelle der TG _ Konz. Ge 

Eure UL Mario , 
Doris 

Marianne, Sonja, Uschi und 

Vorstand 

Beteilhgten cin herz- 



Zapfen Sie mit uns die Son | 
„_‚;„°zp„{ff„äfi‚-f.‚f'e‚ßfl‚’f‚„;‘f‚ü, 0On Stahlbau - Schlosserei 

Heizung & Sanitär SCHAFER 

—— l Solar-Anlagen L 54329 Konz-Könen 
— q Ol-f:‘asfeuerung Gewerbegebiet 

? g Kundendienst. n Dnl el ka | Fax (0 65 01) 92 34 05 

Ihre Gesundheit 
unter emem guten Stern. 

\ä“l 

N
S 

Ml'tgliéd2r Rabafl- 
Mitglieder der TG Konz erhalten bei 

Die kleinen Freuden im Leben - Vorlage ihres Mitgliedsausweises einen 
dürfen bei uns auch größer ausfallen Rabatt* von 3%. 

‚Ob Sommerfeste, Ballonwettbewerbe, Fast- *Nur auf Waren, die nıcht der Arzneimittelpreisverordnung unterliegen, 

nacht oder Weihnachtsfeiern, wir bieten Dieses Angebot gilt vom 1. Dezember 2006 bis 1. März 2007. 
Unseren Gästen regelmäßig verschiedene ZUR BUCHE 

Aktıvitaten an - und laden dazu auch die &x HAU: 
Familien und Freunde eın SS 
Gerne senden wir Ihnen weiterführendes Informationsmaterial über unsere 
Einrichtungen zu oder laden Sıe aut ein persönliches Gespräch ein. Stern- Bahnhofstraße 32 

Zur Buche Konz - Granastr. 114 - 54329 Konz - T 06501/9350 54329 Konz Zur Buche Salmtal - Vor den Gruben 16 - 54528 Salmtal - T 06578/98120 A th k LE DOINEKE Tel.: 065 01 - 23 23 
Kerstin Iversen Fax: 0 65 01 - 62 10 

Privat-, Geschäfts- und Vereinsdrucksachen ... 
Formulare, Prospekte, Plakate, Zeitschriften, Bücher, Kataloge ... 

und vieles andere mehr ... 

Druckerei d€V |d,€e ’ K 4 _scl1neld ı b|5 ' zum DW 



Entgelt bezahl! 

Mein Finanzberater von Anfang a 
die Sparkasse. 
Testen Sie uns mit dem Finanz-Check. S Sparkasse 

Tner 

Wenn’s um Geld geht - Sparkasse. 

Sport * Spiel * Entspannung 

Hallenfreizeitbad Konz 
@ Solarien @ Ruhebereich @® Sonnenwiese @ Kinderplanschbecken - 32°C @ Whirlpool - 32 'C E RVI 

Kombiniertes Becken mit Unterwasserbeleuchtung - ca. 28 C 
) - o F IRU NM 

Z 
Verbindung zu Sauna und Massage 
Schwimmbadrestaurant { 

Schwimmkurse für Kinder und Erwachsene f 

Rückenschwimm- und Wassergymnastık-Kurse 
Wassergewöhnungskurse für Kleinkınder 

Mittwochs Warmbadetag - 30°C = = n " ' b = 
Freitags Spiel- und Spaßtag: 15.00 - 17.00 Uhr 

OFFNUNGSZEITEN SERVICE 
Montag 6.00 - 10.00 u. 14.00 - 21.00 Uhr 
Dienstag geschlossen Mittwoch 6.00 - 10.00 u. 14.00 - 21.00 Uhr ERVI E 
(Warmbadetag) 
Donnerstag 6.00 - 10.00 u. 14.00 - 21.00 Uhr 
Freitag 6.00 - 10.00 u. 14.00 - 21.00 Uhr Schuhe + Sport 
Samstag 8.00 - 17.00 Uhr i n 
Sonn- u. Feiertage 8.00 - 16.00 Uhr | Josef H0lbaCh p Ä.’.L; 

| Tel. 06501 / 92940 
Auskunft erteilt: Tel. 0 65 01 / 158 74 Wiltinger Str. 26-30 

54329 Konz 
i 
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